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Holz-, Alu- und Kunststofffenster
Wohn- und Einbaumöbel

Haus- und Innentüren
Treppen

Macht mehr aus Holz

Deutsch-ukrainischer Nachmittag in Steinbach
der mit und Lisa trug sogar
ein Gedicht vor.
Dann spielten deutsche

und ukrainische Kinder zu-
sammenmit Spielen aus dem
Spieleverleih des Landrats-
amtes Fürstenfeldbruck. Es
war ein sehr schöner, stim-
mungsvoller Nachmittag mit
interessanten Gesprächen
und liebenswerten Men-
schen.
Vielen herzlichen Dank an

alle Helfer, die sich bei der
Organisation des Festes enga-
giert und zum Gelingen bei-
getragen haben.
Vielen Dank auch für die

großzügigen Spenden. Es ist
ein Betrag von 350 Euro zu-
sammengekommen.

Helferkreis Moorenweis

Fotos: Anita Müller

Moorenweiser Familien er-
gänzten das Angebot mit
zahlreichen selbst gebacke-
nen Kuchen.

Austausch auch ganz
ohne Worte

Dabei kam man sich näher
und unterhielt sich angeregt
mit Händen und Füßen, aber
auchmit Hilfe der vielen Dol-
metscher über das rundum
gelungene Programm und
über die ukrainische Kultur.
Es flossen einige Tränen in
Erinnerung an die ukraini-
sche Heimat und die zurück-
gelassenen Familienmitglie-
der.
Auch die ukrainischen Kin-

der beteiligten sich am Gelin-
gen dieses ersten Treffens. Sie
brachten selbstgemalte Bil-

auf einem kunstvoll bestick-
ten Tusch.

Musik, Tanz und
Kulinarisches

Eine deutsch-ukrainische
Tanzgruppe aus Memmingen
bot ein abwechslungsreiches
kulturelles Programm mit
Volkstänzen und modernen,
zeitgenössischen Tänzen an.
Anschließend stürmten alle
das reichhaltige ukrainische
Büffet und probierten neugie-
rig Borschtsch, Holubzi
(Krautrouladen) und leckere
Nalysnyki (Süßspeisen). Die

tretern des Gemeinderates
stark vertreten.
Nach der Begrüßung durch

die Sprecherin des Helfer-
kreises Frau Margarete Vogt
und durch den 1. Bürgermeis-
ter Herrn Josef Schäffler,
überreichte Alla, die Dolmet-
scherin und Mitorganisatorin
aus der Ukraine, dem Bürger-
meister ein selbst gebacke-
nes, aufwendig verziertes
Brot und Salz, wie das in der
Ukraine zu Feierlichkeiten
üblich ist.
Alla überreichte das Brot

Am 22. Mai fand in der „Alten
Schule“ in Steinbach ein au-
ßergewöhnliches kulturelles
und kulinarisches Treffen
statt.
Bei herrlichem Sonnen-

schein fanden sich sowohl
Moorenweiser Familien mit
ihren ukrainischen Freunden
oder Gästen ein, als auch Ge-
flüchtete aus dem Hotel Post
und viele andere interessierte
Mitbürger aus allen Ortstei-
len der Gemeinde, Auch die
Gemeinde war mit dem 1.
und 2. Bürgermeistermit Ver-

Kulturelles Miteinander: Eine Tanzgruppe aus Memmingen zeigte unter anderem Volkstänze.

EDV-Systemumstellung im Rathaus

29. Juni .2022 und von Montag, 11. Juli 2022
bis Freitag, 15. Juli 2022 ist das Einwohner-
melde- und Passamt geschlossen. Die anderen
Abteilungen sind erreichbar.

Aufgrund von Systemumstellungen der Rat-
haus-EDV kommt es zu folgenden Einschrän-
kungen im Geschäftsbetrieb:

Von Montag, 27. Juni 2022 bis Mittwoch,

Tafelausgabe für ukrainische Gäste durch den Helferkreis Moorenweis

ca. 45 Personen, davon 20 Kinder, versorgen.
Den Ausgaberaum mit zwei Kühlschränken
stellt uns dankenswerter Weise der TSV Moo-
renweis zur Verfügung. Besonderer Dank gilt
auch den Moorenweiser Firmen, die uns groß-
zügig unterstützen. Trotzdem würden wir uns
über zusätzliche Hilfen in Form von haltbaren
Lebensmitteln freuen. Kontakt für derartige
Angebote ist Otti Schäfer, Telefon: 08146/1835.

Seit dem 5. April läuft unsere Tafelausgabe von
Lebensmitteln an bedürftige ukrainische Ge-
flüchtete, die in der Gemeinde Moorenweis in
Privatunterkünften aufgenommen worden
sind. Wir erhalten die Lebensmittel von der
Bürgerstiftung des Landkreises Fürstenfeld-
bruck; auch von der Tafel Maisach wurden wir
zum Einstieg sehr unterstützt. Dank vieler frei-
williger Helfer vor Ort können wir wöchentlich



Markus Hamich
Tel. 0 8141 / 400132
Fax 08141 / 400131
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media
www.ffb-tagblatt.de merkur.de

DasMitteilungsblatt der GemeindeMoorenweis
erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

14. September 2022
Anzeigenschluss: 5. September 2022
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Brief aus dem Rathaus

Zusammenhalt im Großen und Kleinen
trieben. In der Demenz-
Wohngemeinschaft beauf-
tragt das Angehörigen-Gremi-
um den Pflegedienst um Un-
terstützung. Es entsteht ein
Gemeinschaftsraum, der
auch von den Vereinen ge-
nutzt werden kann.
Die MARO-Genossenschaft

ist Vermieter und Initiator/
Begleiter dieser Nutzungen.
Somit sind wir auf einen gu-
ten Weg, diese Einrichtung
zu entwickeln.
Und nun lassen Siemich zu

guter Letzt zu einem heiklen
Thema kommen. „Ein jeder
kehre vor seiner Tür. Und
rein ist jedes Stadtquartier“
meinte schon Goethe in sei-
nem berühmten Osterspa-
ziergang.

Bitte um Reinigung der
Gehwegflächen

Nehmen wir dies ruhig
wörtlich und fangen im Klei-
nen damit an. Nehmenwir ei-
nen Besen in die Hand und
kehren vor unserem Grund-
stück den Gehweg bzw. die
dem Fußgängerverkehr die-
nende Fläche. Dazu gehört
auch die Beseitigung von
Gras und Unkraut sowie das
Freihalten von Abflussrinnen
und Kanaleinlaufschächten.
Letzteres dient auch dem
Hochwasserschutz bei Star-
kregen.
Kleine Taten erzeugen oft

große Wirkungen. Lassen Sie
uns gemeinsam beginnen.
Wir alle profitieren schluss-
endlich davon. Abschließend
wünsche ich allen Bürgerin-
nen und Bürger noch einen
schönen, erholsamen Som-
mer.
Alles Gute für die kommen-

de Zeit.
Ihr
Joseph Schäffler
Erster Bürgermeister

erfolgreich umgesetzt. Die
entsprechenden Gemeinden
bestätigten dies und lobten
die stets gute Zusammenar-
beit. Übrigens erhielten wir
diesen Tipp von den Verant-
wortlichen der Krankenpfle-
ge und Nachbarschaftshilfe.
Die Gemeinde beabsichtigt
deshalb, dieses Grundstück
in Erbpacht für diese Zwecke
zur Verfügung zu stellen. Da-
mit bleibt die Fläche im Ei-
gentum der Gemeinde und
dennoch wird das verfolgte
planerische Ziel erreicht.
Dies stellt eine Art der Kon-
zeptvergabe dar.
Es wird zur Zeit die Bebau-

barkeit geprüft und ein Ent-
wurf angefertigt. Erst dann
wird die endgültige Entschei-
dung getroffen. Die Umset-
zung eines derartigen Projek-
tes würde folgendermaßen
aussehen.
Die Tagespflege wird vom

Verein für Krankenpflege
und Nachbarschaftshilfe be-

lich oder in der Freizeit ist, ei-
ne gute und stets unfallfreie
Fahrt.

Nachnutzung „Alte
Schule“

In der Nachnutzung des
Grundstückes der „Alten
Schule“ an der St.-Margareth-
Straße sind wir einen sehr
entscheidenden Schritt wei-
tergekommen. Nachdem wir
uns in vielenWochenmit der
Frage des Betriebes einer Ta-
gespflege oder Demenz-
Wohngemeinschaft und den
entsprechend abrufbaren Zu-
schüssen auseinandergesetzt
haben und dies sehr komplex
erscheint, haben wir uns ent-
schlossen, dies lieber einem
Profi zu übergeben, der auf
diesen Gebieten viel prakti-
sche Erfahrung gesammelt
hat.
Die MARO-Genossenschaft

mit Sitz in Ohlstadt hat schon
in vielen Gemeinden derarti-
ge Projekte entwickelt und

sen herausfordernden Zeiten
wichtig; noch wichtiger als
zu „normalen“ Zeiten. Auch
die vakant gewordenen Ver-
einsspitzen konnten wieder
gut nachbesetzt werden.
Krisen- und Kriegszeiten,

wie wir sie seit fast 2 Jahren
durchleben müssen, sind
leichter bewältigbar, wenn
wir zusammenhalten. Und
Vereinsleben ist eben eine
der vornehmsten Formen des
Zusammenlebens- und -hal-
tens.
Der Mensch macht eben

den Ort.
Auch unser neuer Geh- und

Radweg ist so eine Teamleis-
tung. Seine Herstellung er-
folgte ohne Bauverzögerung
oder Materialmangel, was in
dieser Zeit eine großeHeraus-
forderung darstellt. Mein
Dank geht an alle, die hierzu
beitrugen.

Erhaltung des
Baumbestandes trotz
Radweg-Ausbau

Mich persönlich freut es zu-
dem außerordentlich, dass
an der Staatsstraße die Bäu-
me erhalten werden konn-
ten. Mein Dank gilt auch den
betroffenen Grundstücksei-
gentümern, die sich bereit er-
klärt haben, den erforderli-
chen Grund zum Bau des
Radweges zu verkaufen. Da-
durch haben sie den Bau erst
ermöglicht. Ich habe auch
schon sehr viele positive
Rückmeldungen erhalten.
Nun wünsche ich allen Be-
nutzerinnen und Benutzern
dieses Radweges, ob es beruf-

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
„der Mensch macht die

Stadt, nicht die Häuser“. Die-
ses Perikles zugeschriebene
Zitat fällt mir zur Zeit häufig
ein, wenngleich Moorenweis
sicherlich keine Stadt ist.
Wir leben in bewegten und

herausfordernden Zeiten.
Umso mehr freut es mich,
dass seit einigen Wochen im
kulturellen und gesellschaft-
lichen Zusammenleben wie-
der etwas Normalität einge-
kehrt ist. So konnten wir den
1. Mai mit einem tollen Mai-
baumaufstellen erleben.
Der Besucherzuspruch

zeigte, dass viele nach langer
Zeit der Einschränkungen,
den Drang hatten, sich ein-
fach zu treffen, zu ratschen,
sich auszutauschen und seine
Freude am Leben zu zeigen.
Das Maibaumaufstellen sym-
bolisiert auch: Was der Ein-
zelne nicht schafft, ist ge-
meinsammöglich.
Der Mensch macht eben

den Ort.

Vereinstreue trotz
schwerer Zeiten

Auf den vielen (auch nach-
geholten) Vereinsversamm-
lungen der letzten Wochen,
an denen ich teilnehmen
durfte, freute es mich beson-
ders, dass die Vereinsmitglie-
der „ihrem Verein“ mit der
Mitgliedschaft die Treue hiel-
ten, obwohl keine Kontakte
und Veranstaltungen mög-
lich waren.
Der Mensch macht eben

den Ort.
Das Vereinsleben ist in die-

Joseph Schäffler, Erster Bürgermeister. Foto: Gemeinde

Ferienprogramm
Nach langer Corona-Pause
findet in diesem Jahr wieder
ein Ferienprogramm für die
Moorenweiser Kinder statt.
Unter feripro mooren-

weis.de können Sie Ihre Kin-
der ab Montag, den 20. Juni
2022 online für die einzelnen
Veranstaltungen anmelden.
Wenn jemand noch eine

Veranstaltung zum diesjähri-
gen Ferienprogrammbeisteu-
ern möchte, bitte einfach bei
uns melden!
(Telefon: 08146-93040 -

Frau Ernst)

Veranstaltungen

24. Juni: Sonnwendfeier des TSV Moorenweis, Sportplatz,
19 Uhr.

25. Juni: Beach Clubbing des Burschenvereins Moorenweis,
Wörle-Stadl, 20.30 Uhr.

25. bis 26. Juni: Westernfest des ländlichen Reit- und Fahr-
vereins Moorenweis mit Sternritt, Reitstadl.

3. Juli: Pfarrfest der Pfarrgemeinde Moorenweis, Kindergar-
tengelände, 11 Uhr.

8. Juli: Mitgliederversammlung der Krankenpflege und
Nachbarschaftshilfe mit Vortrag der MARO-Genossenschaft,
TSV-Halle, 19 Uhr.

24. Juli: Dorfflohmarkt, ab 10 Uhr.
29. Juli: Steckerlfischgrillen des RBC, Jagdstadl, 17 Uhr.
30. Juli: Altpapiersammlung des TSV, ab 9 uhr.



Jeder Ort
lebt von guter
Energie

100 % Ökostrom

Bruder Josef Götz OSB
Erzabtei St. Ottilien

Jetzt wechseln:
ökostrom-ffb.de Einfach für Sie nah.
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Flüchtlinge willkommen heißen
bekommen, sich ebenfalls zu
engagieren?
Haben Sie Spaß daran, ein-

mal ein paar ukrainische Kin-
der mit auf den Spielplatz zu
nehmen, ihnen bei den Haus-
aufgaben zu helfen?
Oder können Sie sich vor-

stellen, ab und zu einen Spa-
ziergang mit Geflüchteten zu
machen oder einen Fahr-
dienst zu übernehmen?
Können Sie vielleicht bei

der Jobsuche behilflich sein?
Oder könnten Sie sich vor-

stellen, die Gastfamilien zu
entlasten, indem Sie die
ukrainischen Menschen mal
auf einen kleinen Ausflug
mitnehmen?
Dann melden Sie sich bitte

beim Helferkreis Mooren-
weis. Ansprechpartner: Mar-
garete Vogt 08146-257.
Wir freuen uns auf weitere

helfende Hände.
Anita Müller

Helferkreis Moorenweis

Foto: Anita Müller

dass die ukrainischen Ge-
flüchteten sich selbst besser
versorgen können. Im Juni
startet der Familienstütz-
punkt eine Eltern-Kind Grup-
pe mit ukrainischen Men-
schen, zu der auch andere
Mitbürger eingeladen sind.
Dafür stellt die Gemeinde ei-
nen Raum zur Verfügung.
Auch die drei Bürgermeis-

ter und Fachkräfte der Ge-
meindeverwaltung unterstüt-
zen den Helferkreis, alle Eh-
renamtlichen und die Ge-
flüchteten nach Kräften. Sie
sorgen vor allem für eine
Kommunikation zwischen
Behörden und Helfer sowie
für die rasche Weitergabe
wichtiger Informationen an
die ehrenamtlichen Hel-
fer*innen und die Menschen
aus der Ukraine. Herzlichen
Dank allen Helfern und Ver-
gelt´s Gott.

Aufruf zur Mithilfe
Vielleicht haben sie Lust

samten Gemeindegebiet
spendeten Geld oder stellten
ihre Arbeitskraft zur Verfü-
gung - ob Behördengänge,
Dolmetschen oder Putzen
und Einrichten.
Auch die Sachspenden, von

zahlreichen Privatpersonen
sowie etlichen Moorenweiser
Firmen, waren überwälti-
gend. Ehrenamtliche Helfer
gaben die ersten Sprachkurse
und engagierten sich bei der
Suche bzw. Kontaktaufnah-
me zu den passenden Schu-
len für die ukrainischen Kin-
der.
Viele helfen in der Schule

bei der Willkommensgruppe
oder bei den Hausaufgaben.
Einige übernehmen Fahr-
dienste.
Außerdemnimmt derMoo-

renweiser TSV bereitwillig
ukrainische Kinder ins Fuß-
ballteam oder die Turngrup-
pe auf. Ehrenamtliche orga-
nisieren die Akquise und Ver-
teilung von Lebensmitteln, so

schen Menschen in Not zu
helfen.
Zuletzt kam eine Gruppe

Ukrainischer Frauen, Kinder
und Männer nach Mooren-
weis, die vom Landratsamt
eingewiesen wurde. Viele
von Ihnen haben einen be-
sonderen Förderbedarf.
Eine große Welle der Hilfs-

bereitschaft setzte ein: un-
zählige Helfer aus dem ge-

Seit Kriegsbeginn suchen und
finden auch in unserer Ge-
meinde ukrainische Flücht-
linge Zuflucht. Die ersten ka-
men privat in Langwied,
Purk, Moorenweis, Luidenho-
fen, Mammendorf und Stein-
bach bei Freunden, Bekann-
ten und Verwandten unter.
Nach und nach öffneten

immer mehr Bürger ihr Haus
und ihr Herz, um ukraini-

Zählerwechsel 2022

mins aufnehmen können.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Im Lauf des Jahres werden in einer Reihe von
Haushalten, die der Moorenweiser Wasser-
versorgung angeschlossen sind, die Wasser-
zähler ausgewechselt. Grund ist der Ablauf
der Eichfrist.

Da diese Arbeiten nicht nach einem Zeit-
plan ablaufen, kommen die Mitarbeiter der
Gemeinde unangemeldet zu Ihnen.

Sorgen Sie dafür, dass die Wasserzähler frei
zugänglich und nicht durch Gegenstände ver-
baut sind.

Sollten unsere Leute Sie nicht antreffen,
finden Sie in Ihrem Briefkasten einen Zettel
mit der Telefonnummer, unter der Sie mit
dem Wasserwart Kontakt wegen eines Ter-

Neue Turmzwiebel in Grunertshofen
Am 28. April 2022 war es so weit: Bei strahlendem Sonnen-
schein schwebte die komplett sanierte Turmzwiebel wieder
auf den Kirchturm von St. Laurentius in Grunertshofen.
Schon von weitem erstrahlt das neue Kupferblech im Son-
nenschein. Die knapp sieben Tonnen schwere Zwiebel wur-
de am Boden neben der Kirche komplett restauriert. Nach
der Sanierung des Holzgebälks wurde durch eine ortsansäs-
sige Spenglerfirma eine neue Kupferdeckung aufgebracht
sowie das Turmkreuz neu vergoldet.
Seit der Sperrung auf Grund von Einsturzgefahr im Sommer
2019 war die Kirche geschlossen. Zur Wiedereröffnung der
auf Grund eines Umbaus 1604 im Kern spätgotischen
Schlosskirche wird am 17. Juli 2022 ein feierlicher Eröff-
nungs-gottesdienst und ein Fest für Jung und Alt gefeiert.
Aktuell wird die Kirche, die auch ein neues Dach über dem
Langhaus bekommen hat, noch frisch gestrichen.

Text und Foto: Michael Leib



DIREKTVERKAUF AB HOF
NUDELN, ÖLE, MEHLE UND GANZES KORN
AUS ALTEN GETREIDESORTEN

HANFPRODUKTE AUS BIO-UMSTELLUNG

BIO-HEUMILCHEIS

GESCHENKKÖRBE UND
GESCHENKGUTSCHEINE

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Salerbauer Familie Rottenkolber
Purk 55 • 82272 Moorenweis
Tel. 0 81 46 / 487

Öffnungszeiten bis September:
Mo. bis Sa. 7.30 bis 21.30 Uhr
So. und Feiertag 8.30 bis 21.30 Uhr
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Eröffnung des Fahrradwegs Moorenweis-Grafrath
laufen sich auf 1,5 Millionen
Euro - darunter auch Ausga-
ben für den Grunderwerb.
Der Kreis profitiert von dem
Förderprogramm „Stadt +
Land“ des Bundes, aus dem
80 Prozent der Kosten getra-
gen werden. Außerdem ha-
ben sich die Gemeinden Gra-
frath, Kottgeisering undMoo-
renweis an den Kosten für
den Grunderwerb beteiligt.

Erster Schritt des
Radweg-Ausbaus

Für den 1,6 Kilometer lan-
gen Abschnitt entlang der
Staatsstraße fallen Kosten in
Höhe von 700.000 Euro an,
wie Hans Jörg Oelschleger
vom staatlichen Bauamt Frei-
sing berichtete. Etwa zehn
Prozent davon trägt die Ge-
meinde Moorenweis.
Für den Freistaat ist der ge-

baute Abschnitt aber nur der
erste Schritt, der zweite soll
die Verlängerung bis nach Je-
senwang sein. Laut Oelschlä-
ger soll dafür bereits im kom-
menden Jahr der Einmün-
dungsbereich der FFB 6 in die
St2054 umgebaut werden.
Dort entsteht auch eine Que-
rungshilfe für die Verlänge-
rung bis nach Jesenwang.

Andreas Daschner,

FFB Tagblatt, 1. Juni 2022

griff in die Natur wurdemini-
miert.“ Zudem wurden Bäu-
me an anderer Stelle wieder
aufgeforstet.
Realisiert wurde der Rad-

weg gemeinsam vom Land-
kreis und dem staatlichen
Bauamt Freising. Denn ent-
lang der FFB 6 ist der Kreis
der Baulastträger, entlang
der Staatsstraße 2054 der
Freistaat. Die Gesamtkosten
für den Abschnitt, den der
Landkreis verantwortet, be-

der Radweg wichtig, um un-
seren Bahnhof vom Pendler-
verkehr zu entlasten.“ Der
Grafrather Gemeindechef
geht davon aus, dass künftig
weniger Autos auf dem Bahn-
hofsparkplatz stehen wer-
den.
Und auch die Bedenken,

weil für den Bau Bäume ge-
fällt wurden mussten, sieht
Kennerknecht ausgeräumt.
„Es wurde eine verträgliche
Lösung gefunden, der Ein-

treibenden Kräfte hinter dem
Bau des Radwegs, wie Gra-
fraths Bürgermeister Markus
Kennerknecht berichtete. Er
selbst sei auch froh, dass der
Weg nun fertig sei - auch
wenn er in seinem Gemein-
deratmit Bedenken zu kämp-
fen hatte. Dort hatte man
nicht so recht geglaubt, dass
der Radweg auch benutzt
wird.
Davon ist Kennerknecht je-

doch überzeugt: „Für uns ist

Mit demRad vonMoorenweis
nach Grafrath: Das ist ab so-
fort durchgehend auf einem
Radweg möglich. Nach acht
Monaten Bauzeit wurde der
insgesamt 5,5 Kilometer lan-
ge Weg entlang der Staats-
straße 2054 und der Kreis-
straße FFB 6 nun offiziell für
den Verkehr freigegeben.

Radwegekonzept
weitergeführt

„Mit dem Bau des Geh- und
Radwegs konnte eine weitere
wichtige Verbindung aus
dem Radwegekonzept zur
Förderung des Radverkehrs
im Landkreis Fürstenfeld-
bruck verwirklicht werden“,
sagte die stellvertretende
Landrätin Martina Drechsler,
bevor traditionell das rote
Band durchgeschnitten und
der Radweg somit freigege-
ben wurde. Einige Radler hat-
ten die Strecke aber bereits
zuvor befahren, wie der Moo-
renweiser Bürgermeister Jo-
seph Schäffler berichtete.
„Nun kann man mit dem E-
Bike in 18 Minuten von Moo-
renweis zum Grafrather
Bahnhof fahren. Das hat mir
ein Radfahrer berichtet“, er-
zählte der Rathauschef.
Die Gemeinde Moorenweis

und der Landkreis waren die

Freie Fahrt: Stolz wurde der Geh- und Radweg eröffnet. Foto: Andreas Daschner

Altpapiersammlung

Der TSV Moorenweis sammelt heuer noch drei Mal Altpapier:
am 30. Juli, 8. Oktober und 10. Dezember.

Bitte legen Sie das Altpapier ab 9 uhr bereit.

Passgültigkeit überprüfen
Gebührenübersicht
Hier die Gebührenüber-

sicht für die verschiedenen
Ausweisdokumente:
Personalausweis bis zum

24. Lebensjahr: 22,80 Euro
Personalausweis ab dem

24. Lebensjahr: 37 Euro
Reisepass bis zum 24. Le-

bensjahr: 37,50 Euro, Express-
beantragung: 69,50 Euro
Reisepass ab dem 24. Le-

bensjahr: 60 Euro, Expressbe-
antragung: 92 Euro
Der Expresspass wird bin-

nen vier Werktagen geliefert.
Kinderreisepass (nur bis

zum 12. Lebensjahr möglich):
13 Euro
Verlängerung Kinderreise-

pass (immer um ein Jahr!) :
sechs Euro.

unter 16 Jahren ist es unbe-
dingt erforderlich, dass beide
Eltern durch persönliches Er-
scheinen ihr Einverständnis
zur Ausstellung geben. Bei Al-
leinerziehenden muss ein
rechtskräftiger Sorgerechts-
beschluss bzw. entsprechen-
der aktueller Nachweis vom
Jugendamt vorgelegt werden.
Die Verlängerung des Kin-

derreisepasses kann nur vor-
genommen werden, wenn
dieser noch gültig ist und seit
1. Januar 2021 nur mehr für
ein Jahr. Wir brauchen dann
ein aktuelles biometrisches
Passfoto und die aktuelle Grö-
ße und Augenfarbe Ihres Kin-
des. Die Beantragung von Per-
sonalausweisen benötigt wei-
terhin etwa zwei Wochen.

Nachdem Reisen wieder na-
hezu uneingeschränkt mög-
lich ist, hat sich in den letz-
ten Wochen ein enormer An-
sturm auf die Passämter ent-
wickelt. Die Bundesdruckerei
kommt nicht mehr mit der
Produktion nach. Falls Ihr
Reisepass also abgelaufen ist,
müssen Sie mindestens vier
bis fünf Wochen einplanen,
bis wir ihn aushändigen kön-
nen. Falls es zeitlich eng
wird, gibt es noch die Mög-
lichkeit, einen Expresspass
zu bestellen. Dieser kostet
dann aber 32 Euro extra. Bei
der Beantragung von Kinder-
reisepässen sowie von Reise-
pässen bei Jugendlichen un-
ter 18 Jahren und Personal-
ausweisen bei Jugendlichen

Kommende Bürgerversammlungen in den Ortsteilen

Moorenweis: 7. Juli, 20 Uhr.
Dünzelbach: 10. Juli, 19 Uhr.
Eismerszell: 21. Juli, 20 Uhr.

Die Gemeinde lädt alle MitbürgerInnen ein,
sich auf den Bürgerversammlungen zu infor-
mieren und ihre Anliegen vorzubringen.

An folgenden Tagen finden in der Gemeinde
Moorenweis die diesjährigen Bürgerver-
sammlungen statt:

Grunertshofen: 4. Juli, 20 Uhr.
Purk: 5. Juli, 20 Uhr.
Steinbach: 6. Juli, 20 Uhr.



Informieren
Sie sich jetzt
in Ihrer Bank.

Naturliebe Karte:
Aus umweltschonenden
Materialien.
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Die neue Grundsteuer in Bayern
klärung unterstützen sowie
die wichtigsten Fragen rund
um die Grundsteuer in Bay-
ern finden Sie online unter
www.grundsteuer.bayern.de.
Bei Fragen zur Abgabe der

Grundsteuererklärung ist die
Bayerische Steuerverwaltung
in der Zeit von Montag bis
Donnerstag von 8 bis 18 Uhr
und Freitag von 8 bis 16 Uhr
auch telefonisch für Sie er-
reichbar: 089 - 30 70 00 77
In Bayern gilt es, rund 6,3

Millionen Feststellungen zu
treffen - bitte sehen Sie auf-
grund derMenge der zu bear-
beitenden Grundsteuererklä-
rungen von Rückfragen zum
Bearbeitungsstand Ihrer
Grundsteuererklärung ab.

Hängen die
Grundsteuerreform
und der Zensus 2022
zusammen?

Das Bayerische Landesamt
für Statistik führt in 2022 ei-
nen Zensus mit einer Gebäu-
de- und Wohnungszählung
durch.
Die Grundsteuerreform

und der Zensus sind vonei-
nander unabhängig. Weitere
Informationen zum Zensus
finden Sie unter www.statis-
tik.bayern.de/statistik/zen-
sus.

Sie, dass die Registrierung bis
zu zwei Wochen dauern
kann.
Sollte eine elektronische

Abgabe der Grundsteuerer-
klärung für Sie nichtmöglich
sein, können Sie diese auch
auf Papier einreichen. Die
Vordrucke hierfür finden Sie
ab dem 1. Juli 2022 im Inter-
net unter www.grundsteu-
er.bayern.de, in Ihrem Fi-
nanzamt oder in Ihrer Ge-
meinde.
Bitte halten Sie die Abgabe-

frist ein. Sie sind steuerlich
beraten? Selbstverständlich
kann die Grundsteuererklä-
rung auch durch Ihre steuer-
liche Vertretung abgegeben
werden.

Sie haben Eigentum in
anderen
Bundesländern?

Für Grundvermögen sowie
Betriebe der Land- und Forst-
wirtschaft in anderen Bun-
desländern gelten andere Re-
gelungen für die Erklärungs-
abgabe als in Bayern. Infor-
mationen finden Sie unter
www.grundsteuerreform.de.

Weitere Informationen

Weitere Informationen
und Videos, die Sie beim Er-
stellen der Grundsteuerer-

Grundstücks, eines Wohnob-
jekts oder eines Betriebs der
Land- und Forstwirtschaft in
Bayern? - Dann auf-gepasst:
Um die neue Berechnungs-

grundlage für die Grundsteu-
er feststellen zu können, sind
Grundstückseigentümerin-
nen und -eigentümer sowie
Inhaberinnen und Inhaber
von land- und forstwirt-
schaftlichen Betrieben ver-
pflichtet, eine Grundsteuer-
erklärung abzugeben.
Hierzu wurden Sie durch

Allgemeinverfügung des
Bayerischen Landesamts für
Steuern am 30. März 2022 öf-
fentlich aufgefordert. Für die
Erklärung sind die Eigen-
tumsverhältnisse und die tat-
sächlichen baulichen Gege-
benheiten am 1. Januar 2022
maßgeblich, sog. Stichtag.

Was ist zu tun?

Ihre Grundsteuererklä-
rung können Sie in der Zeit
vom 1. Juli 2022 bis spätes-
tens 31. Oktober 2022 be-
quem und einfach elektro-
nisch über ELSTER - Ihr On-
line-Finanzamt unter
www.elster.de abgeben. So-
fern Sie noch kein Benutzer-
konto bei ELSTER haben,
können Sie sich bereits jetzt
registrieren. Bitte beachten

eine sog. Grundsteuererklä-
rung abgeben. Das Finanz-
amt stellt auf Basis der er-
klärten Angaben den sog.
Grundsteuermessbetrag fest
und übermittelt diesen an
die Kommune. Die Eigentü-
merinnen und Eigentümer
erhalten über die getroffene
Feststellung des Finanzamtes
einen Bescheid, den soge-
nannten Grundsteuermess-
bescheid. Der durch das Fi-
nanzamt festgestellte Grund-
steuermessbetrag wird dann
von der Kommune mit dem
sog. Hebesatz multipliziert.
Den Hebesatz bestimmt jede
Kommune selbst. Die tat-
sächlich nach neuem Recht
zu zahlende Grundsteuer
wird den Eigentümerinnen
und Eigentümern in Form ei-
nes Bescheids, den sog.
Grundsteuerbescheid, von
der Kommune mitgeteilt.
Den Grundsteuerbescheid er-
halten Sie voraussichtlich in
2024. Die neue Grundsteuer
ist ab dem Jahr 2025 von den
EigentümerInnen an die
Kommune zu bezahlen.

Was bedeutet die
Neuregelung für Sie?

Waren Sie am 1. Januar
2022 (Mit-)Eigentümerin
bzw. (Mit-)Eigentümer eines

Für die Städte und Gemein-
den ist die Grundsteuer eine
der wichtigsten Einnahme-
quellen. Sie fließt in die Fi-
nanzierung der Infrastruk-
tur, zum Beispiel in den Bau
von Straßen und dient der Fi-
nanzierung von Schulen und
Kitas. Sie hat Bedeutung für
jeden von uns. Das Bundes-
verfassungsgericht hat die
bisherigen gesetzlichen Re-
gelungen zur Bewertung von
Grundstücken für Zwecke
der Grundsteuer im Jahr
2018 für verfassungswidrig
erklärt. Der Bayerische Land-
tag hat am 23. November
2021 zur Neuregelung der
Grundsteuer ein eigenes Lan-
desgrundsteuergesetz verab-
schiedet. Von 2025 an spielt
der Wert eines Grundstücks
bei der Berechnung der
Grundsteuer in Bayern keine
Rolle mehr. Die Grundsteuer
wird in Bayern nicht nach
dem Wert des Grundstücks,
sondern nach der Größe der
Fläche von Grundstück und
Gebäude berechnet.

Wie läuft das
Verfahren ab?

Das bisher bekannte, drei-
stufige Verfahren bleibt wei-
ter erhalten. Eigentümerin-
nen und Eigentümer müssen

Dorfflohmarkt in Moorenweis
in die Liste ein, welche bei
nah+gut Bachinger (Frau Köp-
pel) ausliegt, oder meldet
euch telefonisch bei Marion
Held (945409).
Da wir keine Standgebühr

verlangen, sowie bei anderen
Dorfflohmärkten üblich, hof-
fen wir auch dieses Jahr auf
eine Spende der mitmachen-
den Familien. Die Spenden-
box steht ebenfalls im Laden
von Sandra Bachinger.
Letztes Jahr konnten wir

720 Euro an die Flutopfer
überweisen. Auch in diesem
Jahrwollenwir den Erlöswie-
der an eine soziale Einrich-
tung spenden. Wir freuen
uns über jeden, der uns hilft,
unseren Dorfflohmarkt zu
bewerben und hoffen auf gu-
tes Wetter.

möchte, ver-
kauft seine Sa-
chen in sei-
nem Garten
oder seiner
Einfahrt. Die
Organisato-
ren erstellen
dann einen
Plan, der für
die Käufer
ausgelegt
wird, auf wel-
chem die mit-
machenden
Häuser mar-

kiert sind. Ideal wäre, wenn
ihr euren Verkaufsstand an
der Straße mit bunten Luft-
ballons kennzeichnet.
Wenn ihr mitmachen

wollt, dann tragt euch bis
spätestens Samstag, 16. Juli

Aufgrund der großen Reso-
nanz und der vielen positiven
Rückmeldungen findet auch
heuer wieder ein Moorenwei-
ser Dorfflohmarkt statt. Ter-
min ist Sonntag, der 24. Juli
ab 10 Uhr. Wer mitmachen

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Moorenweis erscheint
heuer noch am

14. September und
7. Dezember.

Redaktionsschluss ist jeweils zwei Wochen zuvor.

Gemeinderatssitzungen

12. Juli (Ladungstermin: 8. Juli), 19.30 Uhr.
3. August (Ladungstermin: 29. Juli), 19.30

Uhr.
13. September (Ladungstermin: 9. Sep-

tember), 19.30 Uhr.

Zu folgenden Terminen finden in den
nächsten Monaten Gemeinderatssitzungen
statt:

20. Juni (Ladungstermin, 15. Juni), 19.30
Uhr.



Sparkasse
Fürstenfeldbruck
Tel. 08141 407 4720
Immobi l ienzent rum
Juergen.Dammasch
@sparkasse-ffb.de

Jürgen Dammasch

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

Beratung, Marktpreiseinschätzung, Verkauf ...
... am besten über Ihre Sparkasse vor Ort.

Lassen Sie sich kompetent von uns beraten.
Ihr Ansprechpartner für Moorenweis/Mammendorf/
Maisach/Grafrath/Türkenfeld:

E L E K T R O A N L A G E N B A U

• Planung
• Beratung
• Elektroinstallation
• Industriemaschinen-
Installation

• Schwachstromanlagen
• Reparatur und Kundendienst

82272 Moorenweis · Bergstraße 2
Tel. 08146/1255 · elektro-steglich@t-online.de
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Großes Ramadama im Gemeindegebiet Moorenweis

gern ging es am Vormittag los. Durch
die rege Beteiligung von Groß und
Klein wurden die Wegränder zügig
vom Unrat befreit. Im Anschluss gab
es für alle Brezen, Pizza und Süßes im
Schützenheim.
Vielen Dank an alle Helfer!

Foto und Text: OGV Dünzelbach

Nachdem das Ramadama der Verei-
ne zweimal wetterbedingt verscho-
ben werden musste fand am Kar-
samstag in Dünzelbach die Flurreini-
gung der Feuerwehr, des Bulldog-
Clubs und des Obst-und Gartenbau-
vereins statt.
Mit mehreren Traktoren und Anhän-

Vereine helfen zusammen
Würstel und Semmeln belohnt. Die
Aktion hat allen viel Spaß gemacht
und auch der Lerneffekt kam nicht
zu kurz: Wir haben jetzt bei jedem
Spaziergang eine Tüte dabei, damit
meine Kinder den Müll gleich auf-
sammeln können.

Foto: Schützenverein Grunertshofen

Nach zweijähriger Pause war es wie-
der soweit. Die Grunertshofener ver-
anstalteten am 23. April für Groß
und Klein ein Ramadama. Die Kinder
waren mit Feuereifer dabei und sam-
melten überall den Müll ein. Nach
getaner Arbeit wurde die ganze
Mannschaft im Schützenheim mit

Grunertshofen packt an

Kreismusikschule unter neuer Leitung

der sowie die Leitung vonMu-
sikschule und Geschäftsstelle
in ihrem Lob für die engagier-
te und integrierende Tätig-
keit des bisherigen Vorsitzen-
den, der mit Blumen, Wein
und herzlichem Applaus ver-
abschiedet wurde. Ein musi-
kalischer Abschiedsgruß
durch die Lehrkräfte der
Kreismusikschule ist noch
für diesen Sommer geplant.
Text und Foto: Kreismusikschule

Fürstenfeldbruck

derwahl.
Die Elternbeiräte Hannelo-

re Münster und Verena Peter
sowie die Germeringer Stadt-
rätin Franziska Hotter und
der 2. Bgm. RolandMüller aus
Maisach erklärten sich eben-
falls zur weiteren Mitarbeit
im KMS-Ausschuss bereit. Al-
le Kandidaten und Kandida-
tinnenwurden einstimmig in
ihren Ämtern bestätigt. Einig
waren sich die bisherigen
und neuen Vorstandsmitglie-

zur Verfügung. In seiner Vor-
stellungsrede betonte Seidl
den Wert einer fundierten
musikalischen Ausbildung,
wie sie die Kreismusikschule
seit vielen Jahren vermittelt.
Als Vorsitzender der KMS

hofft er,möglichst vielen Kin-
dern, unabhängig von sozia-
ler Herkunft und finanziel-
lem Hintergrund, einen sol-
chen professionellen Musik-
und Instrumentalunterricht
anbieten zu können.
Norbert Seidl, der von der

Versammlung ohne Gegen-
stimme in sein neues Amt ge-
wähltwurde, übernimmt von
seinem Vorgänger Hubert
Jung ein gut bestelltes Haus.
Die Kreismusikschule steht
mit aktuell 68 fest angestell-
ten Lehrkräften, ca. 2.400
Schülerinnen und Schülern
sowie einem positiven Jahres-
abschluss von 78.038 Euro
nach zwei schwierigen Coro-
na-Jahren sowohl musika-
lisch als auch finanziell her-
vorragend da.
Für seine zukünftige Aufga-

be kann sich der neue Vorsit-
zende auf ein erfahrenes
Team stützen. Andreas Magg,
Bürgermeister der Stadt Ol-
ching, übt die Aufgabe des
zweiten Vorstandes seit nun-
mehr 10 Jahren aus und stell-
te sich auch erneut zur Wie-

chenau, trat nach 19 Jahren
höchst erfolgreicher Tätig-
keit nicht mehr zur Wieder-
wahl an.
Als Nachfolger stellte sich

Norbert Seidl, Erster Bürger-
meister der Stadt Puchheim,

Die Mitgliederversammlung
des Trägervereins Kreismu-
sikschule e.V. hat am 27.
April 2022 einen neuen Vor-
stand gewählt. Der langjähri-
ge Vorsitzende, Altbürger-
meister Hubert Jung aus Ei-



wir lieferten
Bodenbeläge und
Gardinen

Polstermöbel -
Neuanfertigung
und Neubezug
Gardinen
Geschenkartikel

Fürstenfeldbrucker Str. 12
82272 Moorenweis

Tel.: 0 81 46/ 2 62
Fax.: 0 81 46/74 51

www.willi-weigl.de e-mail: willi-weigl@t-online.de

Bodenbeläge und
Verlegeservice
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Wahlen und Ehrungen beim KSV Moorenweis

Die Kasse prüfen auch in
den nächsten Jahren Josef
Knoller und Thomas Bau-
mann.
Die Wahl leitete Bürger-

meister Joseph Schäffler. Ihm
assistierten Irmgard Hartl
und Josef Schöttl. Vor der
Wahl wurde die alte Vor-
standschaft ordnungsgemäß
einstimmig entlastet. Zum
Ausklang der Versammlung
zeigte Oskar Kramp einen
lustigen Film über die Aktivi-
täten des Vereins in den ver-
gangenen Jahren. Fotos: KSV

bleiben in ihren Ämtern. Die
Fahne trägt Alfred Wenig
und Werner Wex. Die Fahne
begleiten Herwig Kirchner,
Peter Sigl, Werner Wex und
neu im Team Ludwig Willis.
Ortsvertreter für Moorenweis
bleibt weiterhin Herwig
Kirchner.
Hermann Karl vertritt Eis-

merszell und Gottfried Ei-
chelmann Steinbach. Der
neue Mann für Purk ist Franz
Ostermeir. Kanoniere bleiben
Alfred Menter und Konrad
Heigl.

schließend hatte er noch eine
schlechte Nachricht: Der für
Ende Juni geplante Ausflug
nach Tirol fällt aus, da nicht
abzusehen ist, wie sich die
Corona-Pandemie weiter ent-
wickelt.
Nach den Berichten des

Schriftführers und des Kas-
siers wurde gewählt. Es blieb
fast alles beim Alten. Josef
Popfinger führt den Verein
auchweiterhin. AlfredWenig
bleibt sein Vertreter. Auch
Schriftführer Josef Fekürer
und Kassier Markus Mayer

Paul Wörle gedacht worden
war, wurden folgende Mit-
glieder für die 40-jährige Ver-
einstreue geehrt: Hans-Peter
Frank, Josef Höflmayr, Hans
Knoller, Franz Keller, Rein-
hard Sigl, Josef Schöttl und
Wolfgang Süßmeier. Den
restlichen Jubilaren wurde
die Vereinsnadel im Vorfeld
der Versammlung zu Hause
überreicht.
Der zweite Vorsitzende Al-

fred Wenig lud zur 150-Jahr-
Feier des Vereins am 9. Okto-
ber dieses Jahres ein. An-

Am 27. März 2022 konnte die
Krieger- und Soldatenkame-
radschaftMoorenweis wieder
eine Jahreshauptversamm-
lung durchführen. Unter den
43 Besuchern begrüßte der
erste Vorsitzende Josef Pop-
finger Bürgermeister Joseph
Schäffler.
Nachdem den in den Jah-

ren 2020 und 2021 verstorbe-
nen Mitgliedern Franz Leh-
ner, Rosi Popfinger, Ludwig
Keckeis, Klemens Schwarz,
Helmut Klotz, Josef Knoller
sen., Richard Metzger und

Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedstreue erhielten: (von links) A.Wenig (2.Vorsitzen-
der), F.Keller, H.Knoller, W.Süßmeier, H-P.Frank, R.Sigl, J.Schöttel, J.Höflmayr, J.Popfinger
(1.Vorsitzender).

Die neue Vorstandschaft: (von links hinten) J.Fekürer (Schriftführer), J.Popfinger (1.Vor-
sitzender), Markus Mayer (Kassier), P.Sigl (Fahnenträger), F.Obermeir (Ortsvertreter Purk),
A.Wenig (2.Vorsitzender). (Von links vorne): W.Wex (Fahnenträger), H.Kirchner (Ortsvertreter
Moorenweis), A.Menter (Kanonier), L.Willis (Fahnenträger), K.Heigl (Kanonier), nicht auf
dem Foto G.Eichelmann (Ortsvertreter Steinbach), H.Karl (Ortsvertreter Eismerszell

Guter Start beim katholischen Burschenverein
Bei gutem wie auch schlech-
tem Wetter hoffen wir, viele
Feierlustige, egal ob Jung
oder Alt, ab 20.30 Uhr begrü-
ßen zu dürfen.

25. Juni veranstaltet der ka-
tholische Burschenverein
Moorenweis nach dreijähri-
ger Pause endlich wieder sein
legendäres „BeachClubbing“.

fangs zu wünschen übrig
ließ, später jedoch besser
wurde, kamen über den Tag
verteilt rund 1.000 Bürgerin-
nen und Bürger zusammen.
Nachdem der Baum sicher
unter dem Kommando von
Michael Schuster und seinen
Assistenten zum Stehen ge-
bracht wurde, mussten die
Sitzplätze im Pfarrgarten um
ein Vieles erweitert werden,
um Allen eine Sitzgelegen-
heit zu bieten.
Unter Begleitung der Blas-

musik wurde sehr viel geges-
sen und auch die Zapfhähne
im Weißbierwagen liefen
pausenlos, so dass annähernd
1.500 Liter Bier ausgeschenkt
wurden.
Dank der milden Tempera-

turen konnte bis in die frü-
hen Morgenstunden an der
gut besuchten Bar gefeiert
werden. Allgemein ein sehr
gelungenes Fest!
Allgemein möchten wir

uns bei allen fleißigen Mit-
wirkenden herzlich bedan-
ken, ohne die so ein Fest
nicht möglich wäre und vor
allem bei Johann Schamber-
ger, der den diesjährigen
Baum gespendet hat!
Das war jedoch noch nicht

alles für dieses Jahr, denn am

schnittlich groß errichtet
werden konnte. Hierfür sa-
gen wir nochmals Danke! Die
Getränkeauswahl kam bei
den meisten so gut an, dass
viele von ihnen bis spät in die
Nacht am Feuer sitzen blie-
ben.
Das zweite Highlight war

zwei Wochen später das her-
beigesehnte Maibaumaufstel-
len. Obwohl das Wetter an-

Die ersten Veranstaltungen
des katholischen Burschen-
vereins waren jeweils ein vol-
ler Erfolg.
Trotz des eisigen Windes

fanden viele Besucher den
Weg zu unserem diesjähri-
gen Osterfeuer. Ungefähr 200
Schaulustige wärmten sich
an unserem Feuer, welches
dank der vielen gespendeten
Materialien überdurch-

Gut besucht: Das diesjährige Maibaumaufstellen. Foto: Burschen
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Viele Neuerungen in der Blaskapelle Moorenweis

Musiker das Pfarrfest am 3.
Juli musikalisch umrahmen.
Am 23. Juli folgt ein Auftritt
beim Modell-Fliegerverein.
Zum Patrozinium in Mooren-
weis am 24. Juli gestalten sie
ebenfalls den Gottesdienst
mit. Weltlich geht es am 7.
August beim örtlichen
Schleppertreffen weiter. Den
29. September sollten sich
die Anhänger der OidnWiesn
notieren. Hierfür sind die
Moorenweiser von 12 bis 16
Uhr gebucht.
Selbstverständlich geben

sie ihr Repertoire zum Besten
beim Fest des Veteranen-Ver-
eins am 9. Oktober. Einen
ausführlichen Bericht zur
Versammlung sowieTermine
finden Sie auf www.blaska-
pelle-moorenweis.de

des Ehrenvorsitzenden der
Blaskapelle Moorenweis. Die
anwesenden Mitglieder un-
terstrichen diese Ehrungen
mit stehenden Ovationen.
Musikalisch viel geleistet

haben Patricia Metzger und
Jakob Schöttl, die beide das
Leistungsabzeichen D1 ableg-
ten. Dafür bekamen sie je ei-
neUrkunde desMusikbundes
und eine bronzene Ansteck-
nadel verliehen.
Live zu hören gibt es die

Blaskapelle als nächstes am6.
Juni zum Patrozinium in Eis-
merszell, gefolgt vom 16. Juni
im Fronleichnams-Gottes-
dienst in Moorenweis und
zur Sonnwendfeier am 24. Ju-
ni.
Bei guter Witterung wer-

den die Musikerinnen und

zum Kassier gewählt wurde.
Wieder bestätigt im Amt

wurden Franziska Drexl als
Notenwart und Simon Schäff-
ler als Beisitzer. Christian
Holzmüller ist künftig der 2.
Beisitzer in der Vorstands-
Riege. Für die Aufgaben der
Kassenprüfer stellten sich Ka-
tharina Gebsattel und Stefan
Klose zur Verfügung. Das Gre-
mium wählte alle Posten ein-
stimmig nach den Vorschlä-
gen der scheidenden Vor-
standschaft.
Nach 25-jähriger aktiver

Vereinsführung wurde Mi-
chael Trauner die Auszeich-
nung vom Musikbund für
Ober- und Niederbayern in
Form der Verdienstmedaille
in Diamant verliehen. Wei-
terhin trägt er nun den Titel

Blaskapelle für die geleistete
Arbeit!
Neu ins Amt des 1. Vor-

stands wurde Nadine Span-
genberg gewählt. Sie lebt zu-
sammen mit ihrer Familie
seit 2018 in der Gemeinde
und trat zeitnah der Blaska-
pelle als Flötistin bei. Bald
übernahm sie immer mehr
Verantwortung und qualifi-
zierte sich in den Augen der
vorangegangenen Vereins-
spitze für den Vorsitz. Zum 2.
Vorstand wurde Jakob
Schöttl gewählt. Er trug in
den vergangenen drei Jahren
die Jugendverantwortung,
die er nun an Sebastian Trau-
ner übergibt. Doris Maasch
bleibt dem Verein als Schrift-
führerin erhalten, während
Matthias Eyernschmalz neu

In der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung folgten
so viele Mitglieder des Ver-
eins wie nie zuvor der Einla-
dung. Grund waren sicher-
lich die Neuwahlen, die auf
der Tagesordnung standen.
Michael Trauner, der seit

25 Jahren das Amt des 1. Vor-
sitzenden bekleidete und vor-
her schon 3 Jahre 2. Vorstand
war, stellte sich für eine wei-
tere Kandidatur nicht mehr
zur Verfügung, ebenso der 2.
Vorstand Roland Dallmair
und der Kassier Ricardo
Maasch. Die beiden Kassen-
prüfer verlängerten ihre
Amtszeit nach je 25 Jahren
auch nicht weiter. Allen aus-
scheidenden Vorstandsmit-
gliedern und Kassenprüfern
gilt der herzliche Dank der

Freuen sich über ihre Leistungsabzeichen sowie ihre Ehrungen: (von links) Nadine
Spangenberg (1. Vorsitzende), Patricia Metzger, Michael Trauner, Jakob Schöttl bei der Über-
gabe der Ehrungen. Fotos (2): Bklaskapelle

Die neue Vorstandschaft: (von links) Franziska Drexl (Notenwart), Christian Holzmüller
(Beisitzer), Nadine Spangenberg (1. Vorsitzende), Simon Schäffler (Beisitzer), Jakob Schöttl
(2. Vorsitzender), Sebastian Trauner (Jugendwart), Doris Maasch (Schriftführerin), Matthias
Eyernschmalz (Kassier)

Wieder Auftritte für Der Neue Chor

Arrangements sind meist
mehrstimmig und auf den
Chor zugeschnitten. Mitma-
chen kann jede(r), der Lust
amgemeinsamen Singen/Mu-
sizieren hat.
Für nähere Informationen

steht der Chorleiter, Thomas
Lackmann, Telefon: 08146
998173 oder jede/r Sänger/in
gerne zur Verfügung.

Text und Foto:

Thomas Lackmann

mütlichen Abend ausklingen
lassen, bis es dann nach den
Sommerferien weitergeht.
Wer gerne singen oder den

Chor instrumental unterstüt-
zen möchte, ist herzlich will-
kommen. Der neue Chor ist
ein junger Chor, jedoch kein
Jugendchor.
Das Repertoire des neuen

Chores erstreckt sich vonmo-
derner Kirchenmusik bis hin
zu Rock- und Pop Songs. Die

Mit viel Spaß
und Engage-
ment hat der
neue CHOR &
Band die Pro-
ben und auch
Auftritte wie-
der aufneh-
men können.
Mitwirken
konnten wir
sowohl bei
der Kommu-
nionvorberei-
tung wie auch
bei den Kom-
munionfei-
ern in St. Six-
tus Mooren-
weis.
Auch eine Taufe in Hauns-

tetten durften wir musika-
lisch umrahmen.
Jetzt freut sich der neue

Chor auf weitere Auftritte,
unter anderem bei den Wort-
gottesfeiern und anderen Ge-
legenheiten.
Kurz vor der Sommerpause

wird der neue Chor die Pro-
benzeit mit einem gemeinsa-
men Grillen und einem ge-



Ihr Toyota Vertragshändler
Neu-und Gebrauchtwagen/ Werkstatt

Inh. Wilhelm Süßmeier
Landsberger Straße 14, 82272 Moorenweis

Tel.: 08146 / 94100, E-Mail: info@auto-suessmeier.de
www.toyota-suessmeier.de

e.K.

• Finanzierung/ Leasing
• Unfallinstandsetzung Glasreparatur
• Ersatz Karosserie / Lackservice
• Hol- und Bringservice
• Werkstattersatzwagen
• Reifenservice
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Termine für Senioren und Angehörige
Nähere Informationen un-

ter Telefon: 08146/7879.
Termine erfragen Sie bitte

im Büro der Krankenpflege
und Nachbarschaftshilfe
Moorenweis.
-------------------------------------------------------
Geistig fit bleiben.
Jeweils Dienstag von 10 bis

11.30 uhr.
Kursleitung: Monika Ku-

chinke.
Kosten: Fünf Euro je Tref-

fen, 14-tägig.
Anmeldung erbeten.
Kommende Termine:
31. Mai; 14. und 28. Juni;

12. und 26. Juli; 9. und 23. Au-
gust; 6. und 20. September.
-------------------------------------------------------
Der Demenzchor entfällt bis
auf Weiteres.

-------------------------------------------------------
Seniorengymnastik.
Jeden Dienstag, nicht in

den Ferien, von 13.30 bis
14.15 Uhr. Anmeldung nicht
erforderlich.
Kommende Termine:
31. Mai; 21. und 28. Juni; 5.,

12., 19. und 26. Juli.
-------------------------------------------------------
Betreuungsgruppe für Se-
nioren.
Jeden Mittwoch von 14 bis

17 Uhr.
Anmeldung erbeten.

-------------------------------------------------------
Angehörigengruppe für an
Demenz erkrankte Men-
schen.
Donnerstag von 15 bis

16.30 Uhr. Anmeldung erbe-
ten.

Alle Termine finden im Alten
Pfarrhof in der Ringstraße 26
in Moorenweis statt.
-------------------------------------------------------
Sicher und aktiv mobil:
Kraft- und Balancetraining
zur Vorbeugung von Stür-
zen.
10 Termine, jeweils Don-

nerstag von 9.30 bis 10.30
Uhr, Kursleitung: Katja
Bruns.
Die Kosten wurden auf 95

Euro für 10 Treffen angeho-
ben. Der Kurs wird von eini-
gen Krankenkassen bezu-
schusst. Anmeldung erbeten.
Die Termine für den

Herbstkurs erfragen Sie bitte
im Büro der Krankenpflege
und Nachbarschaftshilfe
Moorenweis.

Jahreshauptversammlung beim TSV

Berkmann, Konrad Heigl, Ro-
man Hoiss, Gertrud Mayrock,
Josef Metzger, Konrad We-
cker, Walburga Graf, Hel-
muth Küss, Franz Popfinger,
Ulrich Vogt, Ludwig Schäffler
und Josef Knoller.
Anschließend wurden die

Berichte der Abteilungsleiter
Turnen, Fußball, Tennis,
Stockschützen, Tischtennis,
Schützen und Kegeln vorge-
tragen. Monika Vogt trug den
Kassenbericht für das Jahr
2021 vor und erzählte ein we-
nig über die Aktivitäten im
letzten Jahr.
Dem TSV Moorenweis geht

es momentan finanziell sehr
gut und den knapp 1.500 Mit-
gliedern wird einiges gebo-
ten. Auch Corona hat der Ver-
ein bisher gut überstanden.
Nach einem Grußwort des

Bürgermeisters Josef Schäff-
ler wurde die Versammlung
beendet.

Moorenweis statt. Da der 1.
Vorstand Thomas Tauscher
gesundheitlich verhindert
war, übernahm der 2. Vor-
stand Wolfgang Vogt die Be-
grüßung und einen kurzen
Bericht über das letzte Jahr.
Nach der Schweigeminute

für die verstorbenen Mitglie-
der wurden von Wolfgang
Vogt die Ehrungen der Mit-
glieder vorgenommen. Alle
erhielten Urkunden und ein
signiertes Brotzeitbrettl mit
graviertem Glas. Die Urkun-
den und Nadeln vom BLSV
wurden von Anneliese Mat-
thes, die regelmäßig an unse-
ren Jahreshauptversammlun-
gen teilnimmt, überreicht.
Frau Matthes gab einen Ein-
blick in die Arbeit des BLSV
und was in diesem Jahr alles
ansteht.
Geehrt wurden für 70 Jahre

Erich Deggendorfer und Lud-
wig Karl. Für 50 Jahre Erna

Am 28. April fand die Jahres-
hauptversammlung des TSV

Wurden für ihre 50-jährige Vereinstreue geehrt: (von links) Monika Vogt, Kassier, Wolfgang Vogt, 2.
Vorstand, Knoller Josef, Franz Popfinger, Josef Metzger, Konrad Heigl, Anneliese Matthes, BLSV, Ludwig Schäff-
ler u. Gertrud Mayrock. Fotos (2): TSV Moorenweis

Schon 70 Jahre ist Ludwig Karl
(rechts) beim TSV dabei, hier mit
dem 2. Vorstand Wolfgang Vogt.

Neues vom LRFV
Nach nunmehr zwei Jahren
Pandemie ist es dem LRFV
Moorenweis gelungen, end-
lich wieder sein alljährliches
Turnier zu veranstalten. Un-
ter großemAndrang konnten
am Wochenende nach
Ostern 30 Wettbewerbe und
Prüfungen unter anderem im
Rahmen des Oberbayrischen
Jugendförderprogrammes
ausgeritten werden. Die Freu-
de bei den Beteiligten war
groß, so dass von 800 genann-
ten Teilnehmern 900 Starts
absolviert wurden. Die
Durchführung der Veranstal-
tungen unter erschwerten
Bedingungen wurde uns
auch ermöglicht durch den
Rückhalt unserer langjähri-
gen Sponsoren vor Ort.
Auch bei der Familie

Schwarz, den Organisatoren
und Initiatoren dieses groß
gewachsenen Events, bedan-
ken wir uns, ohne deren En-
gagement und der Nutzung
der tollen Reitanlage in Egg
so ein Turnier nicht machbar
wäre. An dieser Stelle erneut
ein herzliches „Vergelt’s
Gott“ an alle treuen Unter-
stützer unseres Vereins.
Damit möchten wir auch

gleich auf die nächste Veran-
staltung des Jahres hinwei-
sen: In der Hoffnung auf ei-
nen schönen Sommer möch-
ten wir auch unser Western-

fest mit Sternritt am 25./
26.06.2022 mit Bar, Grill und
Lagerfeuer zum gemütlichen
Beisammensein durchfüh-
ren. Am Samstag ab dem
Nachmittag werden die ein-
treffenden Reiter nach dem
selbst geplantenAnrittmit ei-
nem Begrüßungsstamperl er-
wartet. Nach der Einstim-
mungmit Kaffee und Kuchen
ab 15 Uhr erleben die Teil-
nehmer und Gäste ab ca. 18
Uhr einen zünftigen Grill-
abend mit echtem Lagerfeu-
er, leckerem Gegrilltem und
einer urigen Bar in unserem
Saloon! Selbstverständlich
sind auch Verwandte, Be-
kannte, Freunde, Begleiter
usw. recht herzlich zum Mit-
feiern im Moorenweiser
Reitstadl willkommen. Nähe-
re Informationen gibt es un-
ter 0173/1529366 oder
www.reitverein-mooren-
weis.de.



Lindenstraße 6 · 82216 Maisach
Tel. 08141/90412 · www.moebel-feicht.de
Öffnungszeiten
Mo-Fr 9-12 u. 14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr
und nach Vereinbarung

Einrichtungen
+ Küchenstudio

Weiterempfohlen:Seit 1852

Manfred Heilbrunner Mobil 0172/896 7642 Brucker Straße 15 Tel. 0 81 41/2 28 4644

Thomas Post Mobil 0171/8 14 5777 82275 Emmering www.autopark-emmering.de

brucker straße 15
autopark emmering

www.autopark-emmering.de
Mobil 0176/64230954

s.heilbrunner@
autopark-emmering.de

KFZ-Meisterbetrieb
Sebastian
Heilbrunner

An- und Verkauf aller Marken · Neuwagen · Gebrauchtwagen · EU-Fahrzeuge · Finanzierung · Leasing
Ersatzfahrzeug · Kundendienst · Reparaturen · Reifeneinlagerung · Reifendienst · Hol- und Bringservice
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Neues von den Blumen- und Gartenfreunden Moorenweis

Rechtzeitig zu Ostern haben Cilli Karl und Hedi Saur wieder
eine Osterkrone angefertigt. Etwa 1000 Ostereier schmück-
ten die Krone. Sie stand im Eingangsbereich der Kirche St.
Sixtus und konnte dort jederzeit von den Bürgern von Moo-
renweis bewundert werden.

Osterkrone 2022
Am 21. April wurden die Kugelahorne in Form geschnitten,
die im Eingangsbereich zum alten Friedhof stehen. Hans
Drexl, der mit seinem Schlepper einschließlich Arbeitskorb
anrückte, unterstützte die Aktion. So konnten die Bäume
auch im Kronenbereich gefahrlos eingekürzt werden.

Kugelahorne in Form geschnitten

Schnellteststation
geschlossen

Die Corona-Schnellteststati-
on in der Mehrzweckhalle
Moorenweis ist seit dem 31.
Mai geschlossen. Sollten Sie
einen Schnell- oder PCR-Test
benötigen, wenden Sie sich
bitte an die Bayerischen Test-
zentren in Fürstenfeldbruck,
Zenettistraße 13 oder Germe-
ring, Kerschensteiner Straße
147a. Weitere Informationen
unter www.lra-ffb.de/
corona-testzentren.

Ramadama unterstützt
Am Samstag, den 23. April fand wieder ein Ramadama rund
um Moorenweis statt. Die Garten- und Blumenfreunde orga-
nisierten die Säuberungsaktion zusammen mit dem Krieger-
und Soldatenverein. 23 Erwachsene und neun Kinder verteil-
ten sich auf die bereitstehenden Fuhrwerke und machten
sich daran, die Wege von Unrat zu befreien. Der eingesam-
melte Müll konnte im großen Wertstoffhof in Moorenweis
abgegeben werden.
Insgesamt war die Aktion (leider) wieder ein voller Erfolg. Es
ist teilweise schon bemerkenswert, was so alles in den Stra-
ßengräben und in den angrenzenden Wäldern gefunden
wird. Zum Abschluss der Aktion wurde auch noch für das
leibliche Wohl gesorgt. Die Familie Evi und Max Schweiger
lud alle fleißigen Müllsammler zu sich ein und spendierte
eine zünftige Brotzeit. Herzlichen Dank.

Am 19. März führten wir wieder einen
Baumschnittkurs durch. Ursprünglich war
geplant, den Schnitt anhand der Bäume des
Vereins entlang der Straße nach Branden-
berg vorzunehmen. Der Rückschnitt im letz-
ten Herbst hatte jedoch Erfolg, sodass wir
uns kurzfristig entschlossen, die Obstbäume
im alten Pfarrhof einzupflegen. Diese Bäume
hatten es bitter nötig und wir müssen im
Herbst nochmals Pflegemaßnahmen durch-
führen, denn am Ende der für den Schnitt-
kurs vorgesehenen Zeit standen noch zwei
Bäume ungepflegt im alten Pfarrgarten. Die
bekommen dann im Herbst eine kleine
Schönheitskorrektur. Sieben Mitglieder/Inte-

ressenten beteiligten sich an der Aktion.
Übrigens: Obstbäume können zweimal im
Jahr zurück geschnitten werden. Der Schnitt
im Frühjahr ist der sogenannte Aktivierungs-
schnitt. Damit kann man Bäume, die zu we-
nig treiben, anregen, mehr Triebe zu bilden.
Sollten eure Bäume bereits über eine Viel-
zahl von Wassertrieben etc. haben, dann bit-
te niemals im Frühjahr schneiden. Solche
Bäume immer nach der Ernte im Herbst ein-
pflegen. Damit beruhigt man die Bäume. Ein
alter Spruch sagt, dass die Äste, die man im
Frühjahr entfernt im Herbst größtenteils
wieder auf den Bäumen sind.

Fotos (4): BGF Moorenweis

Baumschnittkurs abhalten



Möbel und Küchen und Essplätze
vom Schreiner sind individuell planbar,
hochwertig und kosten unterm Strich
auch nicht mehr! Fragen Sie uns!
Überzeugen Sie sich in unserer Aus-
stellung oder besuchen
sie uns imWeb!

Der Schreiner machts g‘scheit!

Muss eine Säge auch mal
zum Zahnarzt?

Huber Schreinerei/Küchenstudio · 82272 Moorenweis · Tel. 08146/7597 · info@wohnen-huber.de Überzeugen Sie sich in unserer Austellung!

www.wohnen-huber.de
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Schüler bei der Feuerwehr
kommt.
Bei der anschließenden

praktischen Übung im Innen-
hof des Feuerwehrhauses
wurde eine Fettexplosion vor-
geführt. Die Stichflamme die
beim Löschen von brennen-
den Fett mitWasser entsteht,
blieb hoffentlich jedem in Er-
innerung. Zum Abschluss
wurden die Kinder mit dem
Feuerwehrauto zum Schul-
haus zurückgebracht. Dabei
wurde auch Blaulicht und
Martinshorn ausführlich ge-
testet.
Wir würden uns freuen,

den einen oder anderen in
ein paar Jahren bei unserer
Jugendfeuerwehr begrüßen
zu dürfen. Natürlich sind
auch alle anderen Jungs und
Mädels ab 15 Jahren aus Moo-
renweis herzlich willkom-
men.
Am besten einfach an ei-

nem Freitag ab 19.30 Uhr bei
uns im Gerätehaus vorbei-
kommen und mal rein-
schnuppern.
Text und Foto: FFW Moorenweis

ruf geübt, bei dem die Kinder
einenUnfall bei der Rettungs-
leitstelle melden konnten.
Anhand dieses Beispiels er-
klärte Kommandant Greif
den Ablauf eines Einsatzes
von der Alarmierung bis zum
Eintreffen der Einsatzkräfte.
Die Schülerinnen und

Schüler waren erstaunt wie
viele Menschen im Hinter-
grund eines solchen Einsat-
zes arbeiten und wie schnell
dabei im Notfall Hilfe

Beim Schulbesuch der 3. Klas-
sen der GrundschuleMooren-
weis war auch in diesem Jahr
wieder für ein Interessantes
Programm gesorgt. Die
Grundschüler durften das Ge-
rätehaus sowie die Einsatz-
fahrzeuge besichtigen und
dabei dem Kommandanten
Andreas Greif und der Ju-
gendleiterin Caroline Pittrich
sämtliche Fragen rund um
die Feuerwehr stellen.
Außerdem wurde ein Not-

Nachwuchs nicht abreißt. Hintersberger lob-
te den guten Ausbildungsstand der Truppe
und dankte den Ausbildern und Gruppen-
führern für ihr großes Engagement. Sehr zur
Freude von Kommandant Sedlmair (stehend
1.v.l) besuchte auch Bürgermeister Schäffler
(kniend 1.v.r) die Leistungsprüfung. Er ließ es
sich nicht nehmen, die gesamte Mannschaft
anschließend zu einer zünftigen Brotzeit
einzuladen. Text und Fotos (2): FFW Dünzelbach

Unter den fachkundigen Blicken von KBI
Hans Hintersberger (stehend 2.v.l.) und KBM
Wolfgang Blum (stehend 3.v.r) absolvierten
drei Gruppen der FFW Dünzelbach die Leis-
tungsprüfung in den Stufen „Bronze“ bis
„Gold - Rot“. Unter der Federführung des 2.
Kommandanten, Martin Ruile (kniend 1.v.l),
war erstmals seit längerer Zeit in Dünzelbach
auch wieder eine reine „Bronze-Gruppe“ am
Start, was beweist, dass in Dünzelbach der

Leistungsabzeichen bei der FFW Dünzelbach

Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Dünzelbach verabschiedete Kommandant Mathias
Sedlmair nach 44 Jahren aktiven Dienst Matthias Heitmayr in
den wohlverdienten Ruhestand. Heitmayr war 1977 in die
Feuerwehr eingetreten und hatte zeitweilig auch den Pos-
ten des zweiten Kommandanten bekleidet.

Abschied nach 44 Jahren

Schulbustraining

Am Mittwoch, dem 6. April
fand in Zusammenarbeit mit
dem Landratsamt Fürsten-
feldbruck und dem Busunter-
nehmen Neumeyr ein Schul-
bustraining für die Schülerin-
nen und Schüler der 1. Klas-
sen statt.
Auf sehr anschauliche Art

und Weise konnten die Kin-
der hier erfahren, warum es
so wichtig ist, hinter der Mar-
kierung zu stehen, wenn der
Bus in die Haltestelle ein-
fährt. Bei einer kurzen Fahrt
durch den Ort und einer

plötzlichen Vollbremsung
wurde den Kindern schnell
bewusst, warum es nötig ist,
sich während der Fahrt stets
gut festzuhalten.
Durch einen Blick in den

Außenspiegel durfte schließ-
lich jedes Kind selbst auspro-
bieren, was im „Toten Win-
kel „ zu sehen ist. Auch für
die Kinder, die nicht mit dem
Bus zur Schule fahren, waren
das interessante und überaus
wichtige Erfahrungen, die sie
an diesem Tag sammeln
konnten. Foto: Grundschule



Hans Steinhardt
– Steuerberater
– Rechtsbeistand
– Vereidigter Buchprüfer
Römerstraße 33, 82272 Moorenweis
Telefon-Nr.: 08146/99650
steuerteam@steuerberater-steinhardt.de

Tätigkeitsschwerpunkte:
Beratung von kleineren und mittleren Unternehmen,
Arbeitnehmern, Hausbesitzern und Rentnern.
Existenzgründungs-, Erbfall-, Übergabeberatungen

Firma Hermann Karl
Öl- und Gasfeuerung · Wartung
Regel- und Steuerungstechnik aller Fabrikate
EISMERSZELL · St.-Georg-Str. 39 · 82272 Moorenweis
Telefon 0 81 46/16 86 · Telefax 0 81 46/70 94
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Die EUTB informiert
Erreichbar ist die EUTB unter
Telefonnummer 0 81 52/7 94
01 28.
Ins Leben gerufen und ge-

fördert wird das Projekt vom
Bundesministerium für So-
ziales und Arbeit in Berlin.

Termine im Rathaus
Moorenweis

Zu folgenden Terminen
wird auch im Rathaus Moo-
renweis Beratung angeboten,
jeweils von 10 bis 12 Uhr:
6. Juli, 3. August, 7. Septem-

ber, 5. Oktober, 2. November,
7. Dezember.
Die Termine finden aller-

dings nur nach telefonischer
Voranmeldung statt unter Te-
lefon: 08146/930416, Herr
Dempf.

sellschaftliche Teilhabe geht.
Häufige Themen sind die me-
dizinische Rehabilitation, Ar-
beit, Bildung und Wohnen.
Eine wesentliche Rolle spielt
die Beratung, die natürlich
vertraulich ist und auf Augen-
höhe stattfindet. Hier bera-
ten Betroffene Betroffene
(Peer Counseling). Rechtliche
Beratung und Begleitung vor
Gericht wird nicht angebo-
ten. Über das Beratungsange-
bot kann man sich gerne vor
Ort informieren. Das Team in
Seefeld freut sich gerne über
einen Besuch.
Wenn es den Betroffenen

aufgrund einer Einschrän-
kungnichtmöglich ist ins Bü-
ro zu kommen, werden sie
gerne zuhause aufgesucht.

2018 bezog die ergänzende
unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB) in Seefeld ihr Bü-
ro. Es befindet sich in der
Hauptstraße 42 b und ist bar-
rierefrei zugänglich. Dort be-
rät das Team der EUTB Men-
schen mit Behinderung, von
Behinderung bedrohte aber
auch deren Angehörige kos-
tenlos.
Die EUTB unterstützt die

Ratsuchenden, wenn es um
ihr Recht auf Selbstbestim-
mung, die eigenständige Le-
bensplanung und um die ge-

Neuigkeiten aus den Schützenvereinen

Neuwahlen in Grunertshofen
Der Schützenverein Maisach-Winkler Grunertshofen hat am
14. Mai seine neue Vorstandschaft gewählt. Der langjährige
Vorstand Dietmar Seiler wurde nach fast 28 Jahren abgelöst.
Alexandra Seiler wurde vom Verein einstimmig in den Vor-
stand gewählt und wird begleitet von dem 2. Vorstand Si-
mon Dörfler. Als Schriftführer, wurde Helmut Kniele ge-
wählt und er freut sich auf seine neue Aufgabe. Kassiererin
bleibt weiterhin Elsa Scherer. Als Sport- und Jugendleiter
wurde Christian Dörfler in seinem Amt bestätigt. Die Presse-
und Öffentlichkeitsarbeit übernimmt Anna Giese (auf dem
Bild nicht zu sehen). Foto: Schützen Grunertshofen

jeweils Bier einer anderen regionalen Braue-
rei. Zur Mittagsrast gab es Bratensemmeln.
Eine willkommene Attraktion für die vielen
Kinder war ein Bulldog mit Anhänger, der
alle aufsammelte, die nicht mehr laufen
konnten oder wollten. Auch für Spiele an
den Rastpunkten war gesorgt. Am Ziel im
Vereinsheim in Steinbach gab es zum Aus-
klang Kaffee und Kuchen. Eine Wiederho-
lung der gelungenen Veranstaltung am
nächsten Vatertag ist bereits angekündigt.

Am Vatertag 2022 veranstaltete der Schüt-
zenverein Almenrausch Steinbach-Eresried
anlässlich seines 100-jährigen Bestehens im
Jahr 2021 eine Bierwanderung rund um
Steinbach. Bei bestem Wetter trafen sich ca.
90 Mitglieder und Freunde des Vereins am
Vereinsheim Alte Schule Steinbach. 14 Kilo-
meter Wege führten durch Wälder und an
Feldern entlang. Viermal wurde eine Rast
eingelegt, zu der ein Versorgungsfahrzeug
Bänke und kalte Getränke brachte, darunter

Bierwanderung zur Feier von 100 Jahren Schützenverein

Neue Schützenkönigin
Nach zweijähriger Corona-
pause konnten wir 62 Schüt-
zen zu unserem Preis- und
Königsschießen begrüßen.
Gewonnen hat in diesem

Jahr mit einem 7,1 Teiler Bir-
git Zimmermann. Vizeköni-
gin wurde Daniela Knöferl
mit einem 29,8 Teiler und auf
Platz 3 Martin Sedlmair mit
einem 31,4 Teiler.
Das Preisschießen gewann

Martin Sedlmair mit un-
glaublichen 99 Ringen, ge-
folgt vonMichael Vogt mit ei-
nem 12,9 Teiler und Josef

Knöferl auf Platz 3mit 96 Rin-
gen.
Bei der Jugend gewann Ju-

lia Hilscher mit 85 Ringen,
gefolgt von Florian Knöferl
mit einem 54,6 Teiler und
Hanna Obermaier mit 82 Rin-
gen.
Der Jugendwanderpokal

ging ebenfalls an Julia Hil-
scher mit einem 58,7 Teiler.
Die Jahresmeisterschaft

wurde aufgrund der wenigen
Schießabende durch Corona
nicht gewertet.

Fotos: (2): Schützen Steinbach Strahlende GewinnerInnen: (von links) Michael Vogt, Helmut Huber, Daniela Knöferl , Birgit Zimmermann,
Martin Sedlmair, Josef Knöferl



Sicher wohnen – mit Schüco Fenster und Haustüren
aus eigener Produktion in Moorenweis, seit über 45 Jahren

mit neuen Fenstern Energiekosten senken

- Wintergärten, Terrassenüberdachungen

- Rollläden, Fensterläden, Raffstore

- Sanierungskellerfenster

Fensterbau GmbH & Bau-Planungsbüro
Maisachweg 5-7, 82272 Moorenweis, info@heigl-fenster.de

Tel.: 08146/244, Fax: 1701, www.heigl-fenster.de

Lindenstraße 10 · 82272 Moorenweis
Tel. 08146/816 · E-Mail: info@kfz-suessmeier.de

www.kfz-suessmeier.de

■ HU und AU im Haus

■ Klima- und
Reifenservice

■ Unfallinstandsetzung

■ KFZ - Reparatur
aller Marken
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Steckerlfischgrillen des RBC Moorenweis
die zahlreichen Liebhaber ei-
nes guten Steckerlfischs zu-
bereiten.
Neben den bereits Genann-

ten wird sich an dieser Stelle
bei allen Helfern, die zum re-
gelmäßi-gen Gelingen des
RBC-Steckerlfischgrillens bei-
tragen, ausdrücklich be-
dankt. Besonders bedanken
will sich der RBCMoorenweis
aber bei allen, die dem RBC-
Steckerlfischgrillen auch in
den letzten beiden Jahren, in
denen lediglich die Abholung
des Steckerlfisches möglich
war, die Treue gehalten ha-
ben.
Vorbestellungen nehmen

Monika und Gerhard Feuch-
ter entgegen unter Telefon:
08146/7197.
Alle Moorenweiser sowie

alle Auswärtigen sind herz-
lich eingeladen.

Steglich, unterstützt von
Franz und Florian Popfinger,
wirdmit Sicherheit auchheu-
er wieder am Veranstaltungs-
tag köstliche Makrelen für

sollen die immer wieder an-
gefallenen längeren Warte-
zeiten zu den Stoßzeiten
deutlich reduziert werden.
„Chefgriller“ Hermann

sein, die vorbestellten Fische
zur gewünschten Zeit fertig
zu haben.
Durch den Umbau eines

der drei Steckerlfischgrills

Nach zwei Jahren Corona-be-
dingter Einschränkungen
plant der RBC Moorenweis
wieder ein RBC-Steckerlfisch-
grillen, wie es vor Corona üb-
lich war.
Das allseits beliebte Ste-

ckerlfischgrillen des RBC
Moorenweis findet heuer am
Freitag, den 29. Juli 2022 im
Jagdstadel bei Albertshofen
statt. Es werden Makrelen ge-
grillt, die sowohl mitgenom-
men als auch bei einem küh-
len Schluck Fassbier im oder
vor dem Stadel gegessen wer-
den können.
Die ersten Fische werden

heuer schon um ca. 17 Uhr
fertig sein. Aufgrund der Er-
fahrungen der letzten Jahre
wird eine rechtzeitige Vorbe-
stellung (ca. zwei Wochen
vorher) dringend angeraten.
Der RBC wird dann bemüht

Chefgriller: Hermann Steglich und Franz Popfinger beim Grillen der köstlichen Makrelen. Foto: RBC

Verkehrstraining der 1. Klassen
Am 13. Mai durften die Kinder der 1. Klassen der Grundschu-
le Moorenweis am ADACUS-Verkehrstraining des ADAC teil-
nehmen. Auf spielerische Art und Weise konnten sie hier das
bereits im Unterricht erworbene Wissen im nachgestellten
Straßenverkehr anwenden und gezielt einüben. Dabei ha-
ben sie noch einmal festgestellt, wie wichtig der Blickkon-
takt zwischen den einzelnen Verkehrsteilnehmern ist. Am
Ende erhielt jedes Kind eine Teilnehmer-Urkunde.

Endlich wieder Sonnwendfeier
dunkel geworden ist. Für Kulinarisches und
Sitzplätze ist natürlich gesorgt. Musikalisch
wird die Sonnwendfeier von der Blaskapelle
Moorenweis begleitet. Zu gegebener Zeit
wird dann natürlich auch der Barbetrieb er-
öffnet. Der TSV Moorenweis freut sich auf
viele Besucher. Bei schlechtem Wetter fällt
die Sonnwendfeier aus - es gibt keinen Er-
satztermin. Fotos (2): TSV Moorenweis

Nach zwei Jahren Pause findet am Freitag,
den 24. Juni 2022 endlich wieder die Sonn-
wendfeier des TSV Moorenweis statt.
Um 19 Uhr startet der Umzug an der TSV-
Halle (Jahnstraße). Anschließend sorgen die
Turnerinnen und Turnerinnen des TSV auf
dem Sportplatz mit einem abwechslungs-rei-
chem Programm für Unterhaltung. Das
Sonnwendfeuer wird entzündet, sobald es

nen mit Funktionsshirts, passend zum Trai-
ningsanzug, ausgestattet.
Ein großer Dank gebührt dabei den Sponso-
ren, von denen die gesamten Kosten über-
nommen wurden.

Die Tennisabteilung vom TSV Moorenweis
konnte in diesem Jahr im Jugendbereich 3
Mannschaften (U18, U15 und U12) melden.
Damit man auf dem Platz einheitlich als
Team auftreten kann, wurden die Spieler/in-

Neue Outfits für die Jugend der Tennisabteilung



Schreinerei Seiler
Treppen und Möbel nach Maß

Innenausbau und Türen

Martin Seiler
Denkmalstraße 3
82272 Moorenweis
Tel. 08146/282
info@schreinereiseiler.de
www.schreinereiseiler.de

ÖL-GAS-FEUERUNG · SOLAR-HOLZPELLETS-
U. HACKSCHNITZELANLAGEN · KUNDENDIENST
PLANUNG U. BERATUNG · WÄRMEPUMPEN

82272 MOORENWEIS
Birkenstraße 4 · Tel. 0 8146/289

ws@suessmeier-heizung-solar.de
www.suessmeier-heizung-solar.de
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Gründungsversammlung des ZVTKA
schlamm dort wo er ent-
steht.“ Bevor die Satzung
schließlich unterschriftsreif
war, mussten viele Gemein-
de- und Stadtratssitzungen,
Besprechungen, Rückspra-
chen mit Rechtsaufsicht,
Bayerischem Gemeindetag
und Bayerischem Kommuna-
lem Prüfungsverband (BKPV)
und Besuche bei befreunde-
ten Klärschlammzweckver-
bänden ab-solviert werden.
Zusätzlich wurde ein Len-
kungsausschuss zur Koordi-
nation der Aufgaben einge-
setzt. Die 21 Beschlüsse zur
Verabschiedung der neuen
Verbandssatzung und zum
Zweckverbandsbeitritt wur-
den mit insgesamt lediglich
zwei Gegenstimmen gefasst.
Der Rückhalt für dieses Pro-
jekt in den beiden Landkrei-
sen ist überwältigend.

Ergebnisse der
Machbarkeitsstudie

Gemeinsam wurde im Vor-
feld eine Machbarkeitsstudie
beauftragt. ExpertenInnen
sollten prüfen, ob der in den
beiden Landkreisen anfallen-
de Klärschlamm regional in
Geiselbullach verwertet wer-
den kann und wenn ja, wel-
che Verfahrensschritte und
Technologien dafür geeignet
erscheinen. Geprüft wurden
rechtliche wie technische
Fragestellungen.
Die Studie kommt zu dem

Schluss, dass die Verwertung
des lokal anfallenden Klär-

Am 5. April 2022 unterzeich-
neten die 21 Gründungsmit-
glieder des neuen „Zweckver-
bandes Thermische Klär-
schlammverwertung Amper-
land, kurz ZVTKA, offiziell ih-
re Verbandssatzung. Durch
diesen Verband wird eine
starke Gemeinschaft ins Le-
ben gerufen, welche einen
großen Beitrag zu einem
lang-fristigen, sicheren und
verantwortungsvollen Um-
gang mit der Ressource Klär-
schlamm in unserer Region
leisten wird. Nahezu alle Be-
treiber kommunaler Kläran-
lagen der Landkreise Dachau
und Fürstenfeldbruck gehö-
ren dem neuen Zweckver-
band an.
Bereits im September 2018

trafen sich Vertreter kommu-
naler Kläranlagen der Land-
kreise Fürstenfeldbruck und
Dachau zur 1. Infoveranstal-
tung „Wie geht es weiter mit
der Klärschlammverwer-
tung“ in Geiselbullach. Die
Resonanz war riesig.
Schnell war klar, dass sich

die Betreiber dieser kommu-
nalen Kläranlagen zusam-
mentun und eine schlagkräf-
tige, regionale und kollegiale
Gemeinschaft gründen müs-
sen, um die Herausforderun-
gen im Bereich Klärschlamm-
verwertung auch zukünftig
geschlossen meistern zu kön-
nen. Getreu demMotto: „Wir
übernehmen Verantwortung
für unsere Region und ver-
werten unseren Klär-

schließend wird es zu 99 Pro-
zent sauber in die Amper ge-
leitet.
Bei der Reinigung entsteht

jedoch auch Biomasse, der so-
genannte Klärschlamm, der
auf der Kläranlage entwässert
und dann in Faultürmen aus-
gefault wird, um Gas zu er-
zeugen.
Dieses Gas wird direkt auf

der Anlage wiedereingesetzt,
um Maschinen zu betreiben.
Jedes Jahr bleiben so allein
beim AmperVerband rund
8.000 Tonnen Klärschlamm
übrig, die verwertet werden
müssen.

Was passiert derzeit
mit dem Klärschlamm?

Bis Ende der 80er Jahre
wurde Klärschlamm beim
AmperVerband als Dünger
wieder auf die Felder ver-
bracht. Der Kreislauf war so-
mit geschlossen. Vor allem
kleine Kläranlagen wählen
diesen Weg der Entsorgung
oftmals bis heute.
Ihr Anteil sinkt jedoch ste-

tig. Der Grund ist, dass ent-
haltene Schadstoffe, wie
Schwermetalle, Arzneimittel-
rückstände, Enzyme, Hormo-
ne und nicht zuletzt Mikro-
plastik auf Feldern nichts zu
suchen haben und sich des-
halb immer mehr kommuna-
le Kläranlagenbetreiber dazu
entscheiden, Klärschlamm
anderweitig zu verwerten.
Beim AmperVerband und

vielen anderen Kläranlagen
in der Umgebung wird der
Schlamm thermisch verwer-
tet. Das heißt, er wird in die
Mitverbrennung, etwa zu
Kohlekraftwerken oder Ze-
mentwerken gegeben und
dort als Brennstoff genutzt.
Diese Mitverbrennungsstand-
orte liegen oftmals in Sach-
sen oder Sachsen-Anhalt.

fahrten fallen in Zukunft
weg. So können die Fahrdis-
tanzen bestenfalls um ca. 90
Prozent, von 450.000 km auf
31.000 km pro Jahr, reduziert
werden. Das gilt auch für die
Emission von Treibhausga-
sen – die errechnete Einspa-
rung beträgt 270 TonnenCO2
pro Jahr.
Die Fahrbewegungen in

den beiden Landkreisen, ver-
ursacht durch Klärschlamm-
transporte, verringern sich
leicht. Die lokalen Fahrbewe-
gungen am Standort Geisel-
bullach nehmen voraussicht-
lich geringfügig zu, um eine
bis vier Fahrten täglich.

Welches sind die
nächsten Schritte?

Zunächst prüft die Rechts-
aufsicht Fürstenfeldbruck die
Satzung formal, bevor die
Gründung im Amtsblatt des
Landratsamts Fürstenfeld-
bruck veröffentlicht wird. Ab
dem 1. Januar 2023 soll der
ZVTK Amperland dann offi-
ziell seine Geschäfte aufneh-
men. Als größtes Zweckver-
bandsmitglied wird der Am-
per-Verband die Geschäftslei-
tung des Verbandes überneh-
men. Hintergrundinforma-
tionen zum Thema Klär-
schlamm

Was ist Klärschlamm?

Beim Duschen oder auf die
Toilette gehen entsteht
Schmutzwasser. Auch wenn
die Sache für uns Verbrau-
cherInnen an dieser Stelle er-
ledigt scheint, beginnt hier
erst der lange Reinigungs-
weg. Zum Beispiel fließt das
Schmutzwasser im Verbands-
gebot des AmperVerband zur
Kläranlage nach Olching
(Ortsteil Geiselbullach) und
wird dort in verschiedenen
Stufen wieder gereinigt. An-

schlamms am Standort Gei-
selbullach möglich und sinn-
voll ist. Es wurde empfohlen,
einen gemeinsamen Zweck-
verband zu gründen.

Was ist der Zweck des
Verbandes?

Seit Jahren steigen die Ent-
sorgungspreise je Tonne Klär-
schlamm stark an. Das liegt
zum einen an der anhalten-
den Nachfrageerhöhung
nach thermischen Verwer-
tungsmöglichkeiten, zum an-
deren an der langfristig sin-
kenden Zahl der Mitverbren-
nungsmöglichkeiten,wie bei-
spielsweise Kohlekraftwer-
ken. Adäquate neue Verbren-
nungskapazitäten können
bislang nicht mit der Nach-
frage schritthalten.
Darum haben sich alle

kommunalen Kläranlagenbe-
treiber der Landkreise Dach-
au und Fürstenfeldbruck in
ei-nem bislang einzigartigen
interkommunalen Projekt
zusammengeschlossen, um
die Klärschlammentsor-
gungsproblematik gemein-
sam anzupacken und eine re-
gionale und ökologisch wie
ökonomisch langfristig trag-
bare Lösung für alle Kommu-
nen vor Ort zu erarbeiten.
Der innerhalb der beiden

Landkreise anfallende Klär-
schlamm, rund 25.000 Ton-
nen jährlich, soll amStandort
Geiselbullach verwertet wer-
den. Sollte es eine praktika-
ble großtechnische Lösung
zur Phosphorrückgewinnung
geben, welche am Standort
Geiselbullach eingesetzt wer-
den kann, soll auch dieser
Verfahrensschritt vor Ort
durchge-führt werden.

Vorteile durch den
neuen Zweckverband

Die weiten Entsorgungs-

Die Gründungsmitglieder des ZVTK Amperland. Foto: Janina Laszlo



Wir machen die Steuer-
erklärung für Arbeitnehmer,
Rentner und Pensionäre im
Rahmen einer Mitglied-schaft,
begrenztnach§4Nr. 11StBerG.

Tel.: 08146 2770912
E-Mail:moorenweis@lohi.de

Lohnsteuerhilfe
Bayern e. V.Rosenstraße 1c · 82272 Moorenweis

www.lohnsteuerhilfe-moorenweis.de

Einkommen-
steuererklärung?

Bäckerei - Konditorei - Stehcafé
Inhaber Markus Graf

Fürstenfeldbrucker Str. 7· 82272 Moorenweis
Tel. 08146/389

Bäckerei
Graf Seit 1938 in Moorenweis
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Termine des Familienstützpunkts
haus, im Rossstall und vom
Leben der Leute damals ken-
nenlernen. Und zu guter
Letzt wollen wir uns selber
Pfannkuchen backen und ge-
nießen.
28. Juli: Entspannt

schwanger - Online- Treff
für Schwangere. Alle Ihre
Fragen und Sorgen rund um
Schwangerschaft und Geburt
können an dem Abend be-
sprochen werden. Lernen Sie
auch andere Schwangere
kennen.Weiterer Termin: 15.
September.
29. Juli: Mit Opa/Oma in

denWald. Für Kinder von 5-
8 Jahren. Mit abwechslungs-
reichen waldpädagogischen
Aktivitäten entdeckenwir ge-
meinsam den Welt.Erleb-
nis.Wald Grafrath mit all un-
seren Sinnen.
30. Juli: Jexhörnchen. Fa-

milienmit Kinder ab 5 Jahren
begleiten das neugierige Jex-
hörnchen auf seiner Entde-
ckungsreise durch den Wald,
lernen typische Waldbewoh-
ner kennen und lauschen ei-
ner abenteuerlichen Ge-
schichte des Jexhörnchens.
Alle Veranstaltungen sind

kostenlos.
Anmeldung: Brucker Fo-

rum e.V., www.brucker-fo-
rum.de.
Für weitere Informationen

melden Sie sich gern bei mir,
auch persönliche Gespräche
und Beratung rund um das
Thema Familie sind weiter-
hin möglich.
Zu den Sprechzeiten, diens-

tags von 9 bis 12 Uhr und
donnerstags von 15 bis 18
Uhr bin ich telefonisch er-
reichbar. 0176/58142308, fa-
milienstuetzpunkt-sw@bru-
cker-forum.de,www.brucker-
forum.de Silvia Stumpf

Familienstützpunkt

Süd-West

zeitlichen Themen spielen
wir, basteln, schulen unsere
Sinne, hören Geschichten.
Gemeinsammit dem kleinen
Marienkäfer fliegen wir heu-
te über eine saftig grüneWie-
se und erleben ein spannen-
des Abenteuer. Weiterer Ter-
min: 22. Juli.
28. Juni: Yoga mit Baby.

Online! Yoga mit Baby ist ei-
ne optimale Begleitung und
Weiterführung für die Rück-
bildung. Das Babywird in die-
ser Yogastunde spielerisch in
den Ablauf integriert - oder es
ruht sich aus.
1. Juli: Malen wie in der

Steinzeit- für Familien. Ihr
werdet Erde, Sand, Pflanzen
und Früchte in Farben ver-
wandeln und eure Pinsel aus
Ästen und Zweigen herstel-
len, je eine Gruppe stellt die
Pflanzenfarbe, die Pigmente,
die Pinsel her und bereitet
den Malgrund vor. Danach
versuchen wir uns alle in der
Höhlenmalerei.
2. Juli: Früh ins Leben. Sie

haben ein oder mehrere Kin-
der, die zu früh geboren wur-
den und möchten sich gerne
mit anderen Frühchen-Eltern
austauschen?
16. Juli: Papas und ihre

Babys - Babymassage. On-
line! Babymassage ist eine
wunderbare Möglichkeit für
Sie als Papas, den innigen, lie-
benswerten und respektvol-
len Umgang mit Ihren Klei-
nen zu vertiefen, zu intensi-
vieren und zu stärken. Sie
werden in kleiner vertrauter
Runde angeleitet.
19. Juli: Vom dicken, fet-

ten Pfannkuchen. Für Kin-
der ab 4 Jahren mit ihren El-
tern oder Großeltern. Vom
süßen Brei, und noch andere
Märchen führen uns durch
den Jexhof. Wir werden so
manches im alten Bauern-

17. Juni: Walderlebnis für
Mutige. Familien mit Kin-
dern von 6 -10 Jahren können
einen spannenden Nachmit-
tag mit unterschiedlichsten
Abenteuern unter Bäumen
im Welt.Erlebnis.Wald in
Grafrath erleben.
18. Juni: Abenteuer Was-

serwelt. Ohne Wasser kein
Leben. Und wie viel Leben
steckt eigentlich in dieser
scheinbar durchsichtigen
Substanz? Heute erleben Vä-
ter/Großväter mit Kindern ab
6 Jahren einen spannenden
Vormittag imWasser.
20. Juni: Entspannt

schwanger - Yoga für
Schwangere. Online! Du bist
schwanger und möchtest die-
se wundervolle Zeit kraftvoll
und entspannt erleben? Yoga
in der Schwangerschaft bie-
tet eine optimale Vorberei-
tung auf die Geburt.Weiterer
Termin: 20. Juli.
20. Juni: Starke Mamas -

Resilienztraining.Der Alltag
einer Mama ist, auch gerade
aktuell, geprägt von vielen
Herausforderungen und Un-
sicherheiten, die oft ganz
schön erschöpfen. Im Online-
Training lernen Mamas an-
hand von konkreten Übun-
gen, wie sich das eigene Ener-
giefass auffüllen und die in-
nere Widerstandskraft stär-
ken lassen. Weiterer Termin:
18. Juli.
23. Juni: Eltern-Kind

Gruppe für ukrainische Fa-
milien. Geplant ist ein regel-
mäßiger, gemeinsamer Spie-
le- und Austauschtreff für
Kinder zwischen 3 und 6 Jah-
ren mit Mama/Papa aus der
Ukraine.
24. Juni: Entdeckungsrei-

sen - Abenteuer auf der
Wiese. Entdeckungsreisen
für (Groß-) Eltern und Kin-
der (ca. 2-4 Jahre). Zu jahres-
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Infos von Ziel 21

Urlaubszeit ist Reisezeit. Wer
klimaschonend reisen möch-
te, scheitert oft an der man-
gelnden Information oder an
der verwirrenden Vielfalt an
Tipps und Hintergrundwis-
sen. Wer Spaß daran hat,
neue Ziele und neue Reisear-
ten auszuprobieren, wird
feststellen, dass klimaver-
trägliches Reisen eher Berei-
cherung als Verzicht bedeu-
tet. Reisen produziert Treib-
hausgase.
Ein Großteil davon entfällt

auf die Mobilität - dem Kern-
element des Reisens. Beson-
ders die An- undAbreise, aber
auch die Transportmittel vor
Ort beeinflussen unseren per-
sönlichen CO2-Fußabdruck.
Dabei sind es vor allem Flug-
reisen, die besonders ins Ge-
wicht fallen. Am nachhaltigs-
ten sind Reisen, wenn das
Ziel ohne Flugzeug erreicht
werden kann. Je kleiner die
An- und Abreisedistanz, desto
geringer der CO2-Ausstoß.
Hier ein paar weitere

Tipps: -
! Möglichst kurze Anreise-

strecke.

! Wenn möglich, Anreise
mit Bus oder Bahn.

! Vor Ort die Region emis-
sionsfrei per Rad oder zu Fuß
erkunden.

! Urlaubsregionen mit gu-
tem öffentlichen Verkehrsan-
gebot vorziehen,

!CarSharing-Angebote
prüfen und dabei evtl. auch
gleich mal testen, wie es sich
mit einem E-Auto fährt.

! Bei der Wahl der Unter-
kunft auf Energiesparmaß-
nahmen, Ökosiegel und Bio-
bzw. regionale oder auch ve-
getarische Küche achten.
Aber nicht immer lässt sich

ein Flug vermeiden, nicht je-
de Distanz mit alternativen
Verkehrsmitteln überbrü-
cken. Bleiben Sie daher -
wenn möglich - bei weit ent-
fernten Zielen länger vor Ort.
Nutzen Sie die Gelegen-

heit, das Leben derMenschen
dort auf authentische Weise
mitzuerleben. Und für alle,
die gerne ihren CO²-Fußab-
druck kompensieren wollen,
besteht die Möglichkeit, die
entstandenen CO²-Emissio-
nen in zertifizierten Projek-
ten zu kompensieren. Das
Team von ZIEL 21 wünscht
Ihnen erholsame und schöne
Ferien!
Weitere Informationen un-

ter der E-Mail-Adresse in-
fo@ziel21.de oder über Tele-
fon (08141/519225 - ggf. Nach-
richt auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen) melden,
wir rufen dann schnellstmög-
lich zurück.



Seit über150 Jahren

Ihr Baupartner
Müller & Mayr GmbH
Baugeschä f t
Baus to f fe

Zell b. Dünzelbach • 82272 Moorenweis • Tel. 08146/7633 • Fax 08146/7672

www.muema.de
mueller+mayr@muema.de

TreuePlus.
Unser Rabatt für Ihr Vertrauen.

Treu sein zahlt sich aus. Sparen Sie mit einem jähr-
lichen Rabatt auf Ihren Erdgas- und Ökostromtarif.

www.esb.de/sparen
0800 0 372 372 (kostenlos)

Autohaus Knoller
GmbH & Co. KG

schnell
persönlich
zuverlässig

82272 Moorenweis • Tel.: 08146/220
info@autohaus-knoller.de • www.autohaus-knoller.de

• Neuwagen-Vermittlung
• Gebrauchtwagen
• Service-Vertragspartner
• Unfall-Instandsetzung
• Eigene Lackiererei
• Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus
• Service von Gas- und Elektrofahrzeugen
• Autowaschanlage

Service

Nutzfahrzeuge

Service
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Nach einem Jahr coronabedingter Bastelpause konnten wir
heuer wieder die Palmbuschstöcke gemeinsam im Hennah-
aus binden. Der Gottesdienst am Palmsonntag wurde von
den Kindern feierlich mitgestaltet. Foto: PGR Dünzelbach

Palmbuschbinden in Dünzelbach
Nachbarschaftshilfe Moorenweis und an an-
kommende Flüchtlinge aus der Ukraine im
Landkreis Fürstenfeldbruck.

Texte und Foto: PGR Dünzelbach

Beim diesjährigen Osterbazar der Kommuni-
onkinder und der Firmlinge kam ein Erlös
von 973,50 Euro zusammen.
Davon ging je zur Hälfte ein Betrag an die

Osterbazar in Dünzelbach

Mitglied bei den Vereinen Garten-und Blu-
menfreunde und bei der Krieger- und Solda-
tenkameradschaft Moorenweis.
Gefeiert wurde im kleinen Familienkreis mit
Sohn, Schwiegertochter, Enkelin und Partner
im Bayerischen Wald, im Geburtsort von Ire-
ne Kramp. Foto: Privat

Zur Goldenen Hochzeit gratulierte Bürger-
meister Josef Schäffler. Irene und Oskar
Kramp hat es vor 16 Jahren von Gilching
nach Moorenweis verschlagen. Beide sind
seit längerem für den Seniorenstammtisch
tätig und organisierten zahlreiche Busaus-
flüge und Adventsfeiern. Sie sind ebenfalls

Das Ehepaar Kramp feierte Goldene Hochzeit


